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In Westfalen brachte früher 
nicht nur Meister Lampe die Eier

Volkskundler Lutz Volmer erklärt, wie  unsere Vorfahren den Ostersonntag begingen

Der Ostersonntag ist heute 
der Tag, an dem der Osterha-
se bunte Eier bringt und für 
die Kinder im Garten oder in 
der Wohnung versteckt. Das 
war aber  nicht immer so, 
weiß Dr. Lutz Volmer, Volks-
kundler beim Landschafts-
verband Westfalen-Lippe 
(LWL) in Münster.

Die Westfalen haben um 
1900 oft ganz anders Ostern 
gefeiert. Häufig gab es sehr 
schlichte Osterfeste, dabei 
stellte die Hausfrau eine 
Schüssel mit Eiern auf den 
Tisch, und das war es auch 
schon.  Das eigentliche Er-
eignis bildete die Mahlzeit 
mit den zahlreichen Eiern. 
Besonders münsterländische 
Bauern haben um 1900 am 
Osterfest eine aus heutiger 
Sicht bemerkenswert große 
Zahl Eier gegessen, oft fünf 
bis zehn Stück. Manchmal 
soll es beim Kirchenbesuch 
zu Blähungen gekommen 
sein, kennt Volmer eine ne-
gative Begleiterscheinung 
des Osterfests. So viele Eier 
zu essen war nicht alltäglich, 
obwohl fast jeder Haushalt 
Hühner hatte. 

Die Ursprünge des Oster-
hasenbrauches liegen in 
evangelischen Familien des 
17. Jahrhunderts. Die heuti-
gen Vorstellungen von Os-
tern finden sich bereits in 
einer Schrift des Mediziners 
Georg Franck aus der Pfalz. 
Dort ist von Haseneiern  die 
Rede: Diese hießen so nach 
der Fabel, die man den Nai-
veren und den Kindern ein-
prägt, dass der Osterhase 
solche Eier legt und in den 
Gärten im Gras, in den Obst-
sträuchern und an anderen 
Stellen  versteckt, damit sie 
von den Knaben um so eifri-
ger gesucht würden. Der 
Arzt wusste  passend zu den 
Gebräuchen im Münsterland    
auch von Todesfällen durch 

Bielefeld-Schildesche, Vers-
mold, Versmold-Bockhorst, 
Spenge und Kirchlengern-
Südlengern. Der Fuchs 
taucht ansonsten in Erzäh-
lungen und Bildern des 18. 
und 19. Jahrhunderts oft als 
Hühner- oder Wurstdieb auf. 
Nördlich von Münster brach-
te ein Kranich die Eier; im 
Südwesten Westfalens wur-
de in einzelnen Orten auch 
ganz schlicht die Henne als 
Urheberin der Eier angese-
hen.

Die Kommerzialisierung 
des Osterfestes hat ein ande-
res Tier mehr und mehr in 
den Hintergrund gedrängt: 
das Osterlamm. Dieses Tier 
ist fester Bestandteil des 

christlichen Osterfestes. Es 
wird auf jüdischen Ursprung 
zurückgeführt. Denn am 
Passahfest pflegten die Ju-
den ein Lamm zu schlachten 
und zu essen. Zugleich steht 
das Lamm stellvertretend für 
Jesus Christus. („Siehe, das 
Lamm Gottes, das die Sün-
den der Welt hinwegnimmt“, 
Johannesevangelium 1, 29). 
Außer im kirchlichen 
 Bereich nimmt das Oster-
lamm auch bei österlichen 
Speisen einen festen Platz 
ein: Lamm findet sich heute 
an Ostern auf dem Speise-
plan vieler Menschen in 
Deutschland.  Außerdem, so 
Volmer,  gebe es aufwendig 
verzierte Brote in Form eines 
Lammes.

Einen Zusammenhang 
zwischen Lamm und Son-
nenaufgang am Ostersonn-
tag überliefert der Publizist 
von Cölln in einem Artikel 
des Westphälischen Maga-
zins  von 1784. Dem Volks-
glauben nach sei das Lamm 
am ersten Ostertag bei Son-
nenuntergang am Himmel 
zu sehen und tanze, so von 
Cölln. 

Diese Vorstellung ist nur 
wenig verändert noch für die 
Zeit um 1900 für das Sauer-
land und den Minden-Ra-
vensberger Raum bezeugt: 
Zum Beispiel in Liesen 
(Hochsauerlandkreis) und 
Versmold (Kreis Gütersloh) 
zeigten um 1900 viele Eltern 
am Ostersonntag ihren Kin-
dern den Sonnenaufgang 
und sagten, die Sonne mache 
an diesem Morgen vor Freu-
de über die Auferstehung 
Christi drei Freudensprünge. 
Da die aufgehende Sonne 
durch Luftspiegelungen oft 
so aussah, als würde sie sich 
hin und her bewegen, be-
durfte es keiner besonderen 
Fantasie, die Sonne wirklich 
tanzen zu sehen.

Wozu 
Demokratie?

Warburg.  Lutz von Rosen-
berg Lipinskyi sollte eigent-
lich   im März 2020 im War-
burger Kultuforum auftre-
ten. Nach zwei Jahren Ver-
zögerung durch Corona ist es 
nun endlich soweit: Er prä-
sentiert am   am Freitag, 29. 
April, um 20 Uhr sein Pro-
gramm „Demokratur oder 
die Wahl der Qual“, das   in 
der Zeit nichts an Aktualität 
verloren hat. Lutz von Ro-
senberg Lipinsky ist 
„Deutschlands lustigster 
Seelsorger“. Der studierte 
Theologe sorgt  sich auf 
unterhaltsame und intelli-
gente Weise um die deutsche 
Seele. Und diese wühlt sich 
zur  Zeit auf wie selten. In sei-
nem neuen Programm geht 
Lutz von Rosenberg Lipinsky 
daher nun an  die Wurzeln. 
Er recherchiert, er stellt dar, 
aus und bloß –  und die Sys-
temfrage: Wozu Demokra-
tie? Karten für 15 Euro gibt 
es im Vorverkauf   in der War-
burger Buchhandlung Pods-
zun oder mit  Reservierung 
unter info@kufo.de.  

Musikverein 
mit Blasmusik
Nörde. Nach zwei Jahren 

Corona-Zwangspause lädt 
der   Musikverein Nörde alle 
Blasmusikfreunde für Oster-
sonntag, 17. April,  wieder zu 
seinem Osterkonzert in die   
Johann-Conrad-Schlaun-
Halle ein. Beginn ist   um 20  
Uhr. Höhepunkte der Titel-
auswahl sind unter anderem 
ein „David Hasselhoff“-Med-
ley und das Angela-Merkel-
Abschiedslied „Du hast den 
Farbfilm vergessen“. Schla-
gerfreunde dürfen sich eben-
falls auf die größten Erfolge 
der Flippers mit viel Live-Ge-
sang freuen. Das Konzert des  
Musikvereins   wird gefördert 
durch das   Landespro-
gramms „Neustart  NRW“. Es 
gelten  die am   Konzerttag 
gültigen Corona-Bedingun-
gen. Der  Eintritt ist frei.

Schokohasen als Ostergeschenk sind eine 
Erfindung der bürgerlich-städtischen Bevöl-
kerung, die um 1800 aufkam.  Landkinder  

glaubten nicht an die Geschichte vom eier -
legenden Hasen.
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übermäßigen Eierkonsum zu 
berichten. Das Beschenken 
mit Schokoladenhasen und 
-eiern ist eine Erfindung der 
bürgerlich-städtischen Be-
völkerung, die um 1800 auf-
kam. Hiermit 
sollte offenbar 
den Stadtkin-
dern die Her-
kunft der Eier 
erklärt wer-
den. Den 
Landkindern 
war die Her-
kunft ohnehin 
bekannt, ihnen war die Ge-
schichte vom eierlegenden 
Hasen nicht so einfach plau-
sibel zu machen, so Volmer. 
Obwohl der Osterhase schon 

lange durch einige westfäli-
sche Gärten hoppelte, hatte 
sich die Vorstellung vom os-
tereierlegenden und -verste-
ckenden Hasen in Westfalen 
bis 1900 noch nicht flächen-

deckend 
durchgesetzt. 
Vielmehr tra-
ten an die 
Stelle des Ha-
sen in einigen 
Regionen 
oder Orten 
andere Tiere: 
Im Nordosten 

Westfalens und den angren-
zenden niedersächsischen 
Gebieten brachte außer dem 
Hasen oft auch der Fuchs 
(Voss) die Eier, so etwa in 

Das Beschenken mit 
Schokoladenhasen 
und -eiern ist eine Er-
findung der bürgerli-
chen Bevölkerung, 
die um 1800 aufkam.

 Osterfeuer in Niesen
Niesen. Der Hallenbetrei-

berverein Niesen   richtet das 
Osterfeuer auf dem Gelände 
der Bürgerhalle  aus. Es wird 
am Ostersonntag,  17. April,  

um 20 Uhr entzündet.  Ge-
tränke und Bratwürstchen 
stehen bereit, der Speisesaal 
ist beheizt und lädt zum wei-
teren Verweilen ein.

Erholung oder 
politische 

Verantwortung?
Anne Spiegel ist zurückge-

treten. Die ehemalige Fami-
lienministerin  hat nach eige-
nen Worten diese Entschei-
dung „aufgrund des politi-
schen Drucks“ getroffen. Vo-
rausgegangen waren öffentli-
cher Gegenwind, unter ande-
rem wegen eines Urlaubs, 
den sie zehn Tage nach der  
Ahrtal-Flut angetreten hatte, 
sowie die unwahre Behaup-
tung, sie habe sich aus den 
Ferien zu Kabinettssitzungen 

zugeschaltet. Vor 
einigen Tagen 

folgte dann 
eine öffentli-
che Erklä-
rung, in der 

sie ihr Verhal-
ten mit ihrer Fa-

miliensituation begründete: 
vier Kinder, Corona und ein 
dauerhaft schwer  erkrankter  
Ehemann. So verständlich 
das auf der persönlichen 
Ebene ist, so stellt der Wähler 
sich  doch  die Frage: Müssen 
in Zeiten, in denen eine Jahr-
hundertflut Menschen heim-
sucht, nicht persönliche Er-
holungsgedanken zurücktre-
ten? Welche Voraussetzun-
gen braucht ein Politiker, da-
mit wir uns sicher und be-
schützt fühlen dürfen? 

      Schreiben Sie   bis Montag, 
18. April, per   E-Mail an 
  owlamsonntag@westfalen-
blatt.de. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihren    Namen und  
Ihre Adresse anzugeben.

 JHV des Spielmannszugs
Großeneder.  Die JHV des 

Spielmannszuges Großen -
eder ist jetzt terminiert wor-
den. Sie findet am Samstag, 
7. Mai,  um 20 Uhr  in der 

Gaststätte zur Post in Groß-
eneder  statt.  Nach zwei  Jah-
ren Coronapause soll der  
Auftrittsplan für dieses Jahr 
vorgestellt werden. 

EXKLUSIVE HAUSTÜREN
UND BAUELEMENTE

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Dr. Oetker Pizza
Ristorante
versch. Sorten
280 - 365 g Packung nur

Ritter Sport
Schokolade
versch. Sorten,100 g Tafel nur

Melitta Kaffee
versch. Sorten
500 g Packung nur

Maggi Fix-Produkte
versch. Sorten,
34 - 40 g Packung  nur

Milka
Schokolade
versch. Sorten
Großtafel 276 - 300 g nur

Coca Cola
versch. Sorten,
2 Ltr. Flasche
zzg. 0,25 Pfand nur

Kerry Gold
extra gesalzen
ungesalzen
400 g Becher nur

Lätta Halbfett-
margarine
versch. Sorten
500 g Becher nur

39% Billiger 39% Billiger

50% Billiger

43% Billiger

47% Billiger

38% Billiger

37% Billiger

44% Billiger

Knaller
Knaller

Knaller
Knaller

Knaller

Knaller

Knaller

Knaller

0.49
Obere Hilgenstock 30

kostenlose Parkplätze
barrierefrei

 0 56 41 / 74 03 88

WA R B U R G

„Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App 
oder online unter www.cineplex.de/warburg“.

Familienkino:
Die Häschenschule 2 -

der große Eierklau
So. - Mo. 14.50, Di. + Mi. 17.00 Uhr

Fantasy: Phantast. Tierwesen: 
Dumbledores Geheimnisse

Tägl. 16.45 + 19.30 Uhr, Mo. auch 15.00 Uhr

Familienpreview:
Boonie Bears -

Ein tierisches Abenteuer
So. 14.50 Uhr

Ladies First Preview:
The Lost City - Mi. 20.00 Uhr

Deutscher Film:
Eingeschlossene Gesellschaft

tägl. 17.00 + 19.45 Uhr
Sa. - Mo. 14.45 Uhr

Filmstudio:
Wunderschön

Tägl. 19.40 Uhr, So. 16.55 Uhr,

12 Monate, danach 44,90 €/Mon.
(24 Monate Mindestvertragslaufzeit)

Holzverstromungsanlage

DIEMELSTADT

Die Energieerzeugung mit Zukunft!
Kontakt: Telefon 0160 96781474

E-Mail: info@Pflanzenkohle.de • www.Pflanzenkohle.de

Wärme und Strom aus Holz

innovativ. nachhaltig. CO2-negativ

250 KW Schnellladesäule
auf dem SVG-Rasthofgelände

negativ.

llladesäule

power-off

250 KW
Ladeleistung

NEU



Veranstaltungen / Garten
 Nr. 16, Samstag, 16. April 2022

Gartenpaare mit Zukunft
Stauden und Gräser trotzen Trockenheit und Nässe

Wassermanagement
und Pflanzenwahl

„Im Hinblick auf den Kli-
mawandel ist  ein gutes Was-
sermanagement zu empfeh-
len“, weiß Pia Präger vom 
Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatz-
bau (BGL) e. V. „Nieder-
schlagswasser von Pflaster-
flächen und Dächern lässt 
sich beispielsweise in Zister-
nen sammeln. Während der 
heißen Monate können dann 
mit einer professionell einge-
stellten automatischen Be-
wässerungsanlage die Pflan-
zen im Garten individuell 
und nach Bedarf wasserspa-
rend direkt aus der Zisterne 
bewässert werden.“

 Zum anderen ist es wich-
tig, die Pflanzenwahl im Gar-
ten bewusst zu treffen. Hier 
spielen die individuellen 
Lichtverhältnisse und Bo-
denbeschaffenheit des Gar-
tens eine entscheidende Rol-
le, denn nur ein standortge-
recht bepflanztes Beet kann 
sich auch in Zukunft ohne 
hohen Pflege- und Bewässe-
rungsaufwand gut behaup-
ten. Zugleich ist es ratsam, 
auf Arten zu setzen, die von 
Natur aus an klimatische 
Extremsituationen gut ange-
passt sind.

Heiße Sommer,
kalte Winder

Als besonders robust gel-
ten zum Beispiel Stauden 
und Gräser aus der nord-
amerikanischen Prärie und 
Steppe. Sie sind äußerst tro-
ckenheitstolerant und müs-
sen selbst bei starken Hitze-
perioden kaum bis gar nicht 
gegossen werden. Denn viele 
von ihnen wurzeln so tief, 
dass sie auf das Wasser in 
tiefer gelegenen Boden-
schichten zurückgreifen kön-
nen. „Steppen- und Prärie-

stauden sowie Gräser kom-
men in der Regel zugleich  
mit den eher feuchten Win-
tern hierzulande gut zurecht. 
Das ist wichtig, denn auch 
wenn die Sommer immer 
heißer werden, die Winter 
bleiben nass und kalt“, be-
tont Präger vom BGL. „Medi-
terrane Bedingungen herr-
schen bei uns noch lange 
nicht. Es wäre daher ein 
Trugschluss, aufgrund der 
steigenden Temperaturen 
verstärkt auf mediterrane 
Gewächse zu setzen.“

Individuelle
Beetgestaltung

Die Auswahl an robusten 
Stauden und Gräsern für 
einen klimatoleranten Gar-
ten ist riesig. Es gibt eine 
breite Palette an Farben, 
Blütenformen und Wuchsar-

ten. Duftnesseln (Agastache) 
beispielsweise bringen mit 
ihren aufrechten Blütenker-
zen vertikale Struktur ins 
Beet und erfreuen mit einem 
frischen Duft. Die anmutige 
Prachtkerze (Gaura lindhei-
meri) mit buschig-aufrech-
tem Wuchs schmückt sich 
mit elegant überhängenden 
lockeren Blütentrauben und 
bezaubert durch ihre  lange 
Blütezeit von Juli bis zum 
Frost. Kokardenblume (Gail-
lardia) und Scheinsonnenhut 
(Echinacea) erfüllen den 
Wunsch nach Blütenpracht 
mit intensiven Farben. 

Das Tautropfengras (Spo-
robolus heterolepis) bringt 
mit seinen zarten Blütenris-
pen und Samenständen 
Leichtigkeit ins Beet, das 
Moskitogras (Bouteloua gra-
cilis) verbreitet lebendige 

Dynamik und das Prärie-
Bartgras (Andropogon sco-
parius) sorgt mit seinem 
straff aufrechten Wuchs für 
Geradlinigkeit.

„Durch eine geschickte 
Kombination verschiedener 
Stauden und Gräser können 
Landschaftsgärtnerinnen 
und -gärtner eindrucksvolle 
Gartenbilder schaffen, die 
den gesamten Sommer über 
Farbe und Struktur ins Beet 
bringen“, so Präger.

Pflegeleicht und
insektenfreundlich

 Nicht nur der geringe Was-
serbedarf, sondern auch der 
geringe Pflegeaufwand 
spricht für Stauden und Grä-
ser. Es reicht völlig, sie ein-
mal im Jahr  – kurz vor dem 
Austrieb im Frühling –  bo-
denkurz zu schneiden. Bei 

immergrünen Gräsern müs-
sen lediglich die trockenen 
Halme entfernt werden. Tat-
sächlich greifen auch Profis 
nur einmal im Jahr zur Sche-
re und das möglichst spät. 
Denn in den Halmen der 
Gräser finden Insekten wich-
tige Überwinterungsquartie-
re vom Herbst bis ins neue 
Jahr. Auch Stauden haben 
der Insektenwelt viel zu bie-
ten: Ihre Blüten sind mit 
ihrem Angebot an Pollen und 
Nektar meist wahre Bienen- 
und Schmetterlingsmagne-
ten und werden damit auch 
in Zukunft immer wichtiger. 
„So verbessern diese Pflan-
zen die Voraussetzungen für 
den Schutz der Artenvielfalt 
im Garten“, sagt Präger.

Weitere Informationen gibt 
es auf www.mein-traumgar-
ten.de. (BGL)

Scheinsonnenhut (Echinacea) und Gelber Sonnenhut 
(Rudbeckia) verbreiten im Sommergarten  Farbenpracht. 

In Kombination mit den feinen, luftigen Ähren der Gräser 
ergibt sich ein dynamisches Gesamtbild. Fotos: BGL 

Die Sommer werden hei-
ßer und trockener, während 
sich die Winter milder und 
feuchter zeigen. Zugleich 
kommt es vermehrt zu Stür-
men und Starkregenfällen. 
Der Klimawandel bringt vie-
le Veränderungen mit sich 
und stellt nicht nur uns, son-
dern auch die Pflanzen im 
Garten vor Herausforderun-
gen.

Vor allem Gewächse, die 
kühleres Klima bevorzugen 
und viel Wasser brauchen, 
hatten mit den langen Hitze- 
und Dürreperioden der ver-
gangenen Sommer ihre 
Schwierigkeiten. Häufiges 
Gießen war gefordert und 
trotzdem zeigten sich hier 
und da deutliche Zeichen 
von Trockenstress. Viele 
Menschen stellen sich daher 
die Frage, wie sich der eige-
ne Garten klimaresistenter 
gestalten lässt.

Auch unter heimischen 
Wildstauden finden sich  
Arten, die mit Hitze und 
Trockenheit zurechtkom-
men und sich für Kombina-
tionen mit Gräsern anbie-
ten –  wie die Schafgarbe.

Robuste 
Arten

Naturnahe Gärten
Der Autor von „Gärtnern 

im Klimawandel“, Norbert 
Griebl, ist Gärtner aus Lei-
denschaft, Gärtnermeister 
und Kräuterpädagoge mit 
einer großen Liebe zu natur-
nah bepflanzten Gärten. In 
seinem aktuellen Buch stellt 
er 100 Pflanzen vor, die  ge-
eignet sind, mit den vielfälti-
gen Veränderungen infolge 
des Klimawandels dauerhaft 
zurechtzukommen. 

Jede Pflanze wird detail-
liert charakterisiert: Steck-
brief zu Grö-
ße und Aus-
sehen, natür-
liche Verbrei-
tung, Anfor-
derungen an 
Standort und 
Boden, 
Eigenschaf-
ten, Verwen-
dungstipps, 
Vermehrung, geeignete Part-
ner und Nutzen. 

In der Einführung  lernen 
Leserinnen und Leser grund-
legende Zusammenhänge 
zum Klimawandel und des-
sen Auswirkungen auf die 
Vegetation kennen. Wichtig 
ist ihm, dass Gärten attraktiv 
sind für Mensch und Tier. 
Vor allem die richtige Pflan-
zenwahl ist von Bedeutung, 
um den Garten langlebig und 
dauerhaft zu gestalten –  und 
genau das bietet diese 
Sammlung von 100 Zu-
kunftspflanzen: Ein- und 
Zweijährige, Stauden und 
Gehölze, die dem Klimawan-
del trotzen oder gerade infol-
ge dieses Wandels in unse-
ren Breiten zurechtkommen. 
Abgerundet wird das Buch 
mit einem Register mit deut-
schen und botanischen Na-
men, weiterführender Lite-
ratur und Bezugsquellen für 
selten gehandelte Pflanzen.

Norbert Griebl, „Gärtnern 
im Klimawandel“, Haupt-
Verlag 2022.

Infos und 
Karten

► telefonisch unter 
0521/585-502
► per E-Mail an ti-
cket@westfalen-blatt.de
►  Internet: www.westfa-
len-blatt.de/shop/tickets

Halle nicht verfügbar:
„Cavalluna“ sagt Shows ab

Bielefeld. Da die Stadt Bielefeld kurzfristig die Seidensti-
ckerhalle zu einem Zentrum für Geflüchtete aus der Ukraine 
umfunktioniert hat, mussten die sechs Auftritte der Pferde-
show „Cavalluna – Legende der Wüste“ von Freitag bis Sonn-
tag, 8. bis 10. April 2022, ersatzlos abgesagt werden. Sie kön-
nen aus produktionstechnischen Gründen auch nicht zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden. Karten kön-
nen dort zurückgegeben werden, wo sie gekauft wurden.

Tour-Auftakt in der OWL Arena: Mark Forster gibt sein drittes Gastspiel in Halle. Foto: Robert Winter

Forster startet Tour in Halle
Der Sänger mit der Kappe macht Liebeserklärung an die Musik und das Leben

Halle. Mit mehr als 50 fast 
ausnahmslos ausverkauften 
Shows war 2019 ein gran-
dioses Konzertjahr für Mark 
Forster und seine Fans. Der 
Musiker und „The Voice“-Ju-
ror begeisterte mit einer aus-
gefeilten Show und vielen 
kleinen Überraschungen. 
Nach einer Corona-Zwangs-
pause wird er von diesem 
Frühjahr an endlich wieder 
live unterwegs sein und an 
den großen Erfolg der „Lie-
be“-Tour 2019 anknüpfen.

 Nach zahlreichen Shows 
im Sommer dieses Jahres 
geht es im Frühjahr 2023 
dann auf große Hallen-Tour 
– und Startpunkt ist am 
Sonntag, 12. Februar 2023, 
die Haller OWL Arena.

Forsters aktuelles Studio-
album heißt „Musketiere“. 
Ausgezeichnet durch sehr 
persönliche Songs und einen 
ungewohnt privaten Einblick 
in sein Leben – ohne Klatsch 
und Tratsch dabei Futter zu 
geben. Dabei bleibt der 39-
Jährige seiner musikali-
schen Vielfalt treu und 
schreibt in zwölf Kapiteln 
eine Liebeserklärung an die 
Musik und das Leben.

Die Singles „Übermorgen“, 
„Bist du okay“ feat. Vize und 
„Drei Uhr nachts“ feat. Lea 
konnten sich  mehrere Wo-
chen in den deutschen 
Single- Charts platzieren, die 
beiden ersten wurden zu-

dem mit Gold ausgezeichnet.
Mark Forster singt, kom-

poniert und definiert Pop auf 
Deutsch so künstlerisch an-
spruchsvoll und beispiellos  
erfolgreich wie kaum ein 
Zweiter. „Au revoir“, „Flash 
mich“ oder „Chöre“ sind zu 

Hitmelodien einer ganzen 
Generation geworden. Aus 
den Radiostationen ist der 
vielfach ausgezeichnete Sän-
ger nicht wegzudenken.

Mark Forster ist ein Künst-
ler des Kleinen und des Gro-
ßen, des vergänglichen Mo-

ments und der bleibenden 
Erinnerung an musikali-
sches Glück. Um dieses 
Glück und die besonderen 
Momente endlich auch wie-
der mit seinem Publikum zu 
teilen, kommt er im Frühjahr 
2023 auf große Hallentour 

durch Deutschland, Luxem-
burg und die Schweiz. Dann 
können in der Haller Event-
arena bis zu 7.500 kleine 
und große Besucher ein ein-
zigartiges Konzerterlebnis 
des beliebten Sängers mit 
der Kappe erleben.

Sie hört auf ihr
Bauchgefühl

Julia Engelmann ganz „Glücksverkatert“

gen und nach „erfolgreich 
abgebrochenem“ Psycholo-
giestudium auch sieben 
Bestseller. Im Auftrag des 
Goetheinstituts reiste die 29-
Jährige nach San Francisco, 
gab an der Universität Ox-
ford Workshops und hat als 
Kolumnistin für den „Stern“ 
geschrieben.

Ebenso beeindruckend si-
cherte sich „Poesiealbum“, 
ihr 2017 erschienenes Mu-
sikdebüt, neben einer 
„Echo“-Nominierung aus 
dem Stand Platz neun der Al-
bumcharts. Nach ihrer Tour 
im Herbst 2018 und der DVD 
„Live aus dem Admiralspa-
last in Berlin“ ist im März ein 
neuer Track aus der Feder 
der Vollzeit-Poetin erschie-
nen. „Bauchgefühl“ ist ge-
hüllt in feinfühliges Piano 
und klugen Pop.

Mit neuer Poesie und Mu-
sik unter dem Titel „Glücks-
verkatert“ ist die Wortakro-
batin auf Tour und kommt 
am Mittwoch, 25. Mai 2022, 
in die Stadthalle Bielefeld.

Träger des „Deutschen 
Kleinkunstpreises“ 2017: 
„Die Feisten“.

   Foto: Enrico Meyer

Zweiten 
Frühling feiern
Bielefeld. Höchste Zeit für 

„Die Feisten“! C und Rainer 
sind im besten Alter und fei-
ern am Donnerstag, 23. Feb-
ruar 2023, im Lokschuppen 
ihren zweiten Frühling. Die 
beiden kennen sich seit Äo-
nen und können vielleicht 
genau deshalb jene Momente 
auf den Punkt bringen, die 
unsere moderne Welt so ab-
surd machen. Mit ihrem neu-
en Programm „Jetzt!“ be-
ginnt  eine neue Ära für die 
Träger des „Deutschen 
Kleinkunstpreises“. Ihre Lie-
der holen uns genau dort ab, 
wo wir „Jetzt!“ stehen.

Bielefeld. Julia Engel-
manns legendären Auftritt 
beim „Bielefelder Hörsaal-
Slam“ 2014 haben bis heute 
rund 14 Millionen Menschen 
auf YouTube gesehen. Die vi-
rale Sensation verursachte 
diverse Talkshow-Einladun-

Unter dem Titel „Glücksver-
katert“ ist die Wortakro-
batin Julia Engelmann auf 
Tour.  Foto: Calvin Mueller

„Ärzte“ bringen
spektakulären Support mit

Minden. Endlich wieder Zeit für Open-Airs in Minden. Mit 
„Die Ärzte“ und „Die Toten Hosen“ spielen zwei der bekann-
testen Bands Deutschlands auf Kanzlers Weide am Weser-
ufer. Den Anfang macht am Samstag, 3. September 2022, 
„Die Beste Band der Welt“. Mit „New Model Army“ und 
„Drangsal“ sind nun auch die Vorbands bestätigt. Während  
die Show der „Hosen“ bereits ausverkauft ist, sind für die 
Berliner noch Tickets erhältlich.
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lungsstände entsteht für die 
Besucher ein  neues und 
spannendes Erlebnis.“

 Für Besucher soll wieder 
ein Eintrittsgeld in Höhe von 
zwei Euro  für eine Tageskar-
te erhoben werden. Die Kar-
te berechtigt  zum mehrmali-
gen Besuch der Ausstellung 
an diesem Tag. Und:  Diese 
Karte nimmt an einer Ab-
schlussverlosung teil, bei der 
wieder wertvolle Sachpreise 
zu gewinnen sind. Diese Ver-
losung findet am letzten 

Sonntag der Festwoche, 9. 
Oktober,  um 18.30 Uhr im 
Festzelt statt. 

 Neben der Gewerbeaus-
stellung besteht der Fest-
platz,   wieder aus einer Kir-
mes  mit interessanten Fahr-, 
Vergnügungs- und Verkaufs-
geschäften und aus einem 
großen Bierzelt, das je nach 
Lage auch wieder doppelstö-
ckig sein wird. Alles zusam-
men soll aus der  Oktoberwo-
che wieder einen   großen Be-
suchermagneten machen.

 Unternehmer wie  Ruben Emme von der Warburger Werbe-
agentur Truedesign haben zuletzt 2019 im Gewerbezelt 
ausgestellt. 2022 soll es die Gewerbeschau wieder 
geben. Foto: Ralf Benner

Gewerbezelt sucht 
Gewerbebetriebe

Warburg. Die 73. War-
burger Oktoberwoche soll in 
diesem Jahr wieder wie ge-
wohnt stattfinden. Und dazu 
gehört auch das Gewerbe-
zelt. Unternehmen, die sich 
dort vor tausenden Besu-
chern präsentieren wollen, 
können sich  noch bis zum 
30. April anmelden.

Die Wirtschaftsförderung 
der Stadt hat dazu bereits 
bekannte Firmen ange-
schrieben und ihnen ein An-
meldeformular zukommen 
lassen. Wer Interesse hat, 
aber keine Einladung erhal-
ten hat, kann sich an die 
Stadtwerke wenden unter 
Telefon  05641/921310.

 Die Gewerbe- und Ver-
kaufsausstellung in  der   Okto-
berwoche ist über die Jahre 
hinweg zu einer festen Kons-
tante geworden. Mit einer 
Fläche von knapp 4500 
Quadratmetern und  etwa 
50.000 Besuchern ist sie die 
größte Ausstellung ihrer Art 
zwischen Kassel und Pader-
born. 

Als  Neuerung  wird die Ge-
werbeausstellung in diesem 
Jahr eine neue Aufteilung er-
leben, berichtet Organisato-
rin Kristina Imhoff:   „Durch 
die  veränderte Ausrichtung 
der Verkaufs- und Ausstel-

Oktoberwoche: Anmeldung   bis zum 30. April  

 „Wie FaGott in Frankreich“ 
Warburger Meisterkonzert mit zwei jungen Preisträgern

Warburg. Zum ersten Mal 
in der Geschichte der War-
burger Meisterkonzerte steht 
am Samstag, 30. April, um 
19.30 Uhr im Pädagogischen 
Zentrum das Fagott im Mit-
telpunkt einer Veranstal-
tung. 

Theo Plath, Preisträger des 
ARD-Musikwettbewerbs 
2019, gestaltet gemeinsam 
mit dem Pianisten Aris Ale-

xander Blettenberg, dem 
diesjährigen Gewinner des 
Internationalen Beethoven-
Wettbewerbs in Wien, ein 
Programm mit ausschließ-
lich französischen Werken. 
Das Konzert wird präsentiert 
in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Musikrat und 
„Konzerte Junger Künstler“.

Unter dem Motto „Wie Fa-
Gott in Frankreich“ haben 
die jungen Künstler Musik 
von Nadia Boulanger, Jac-
quelin Fontyn und Claude 
Debussy nebeneinanderge-
stellt. Den Höhepunkt des 
Konzertes jedoch bildet Cé-
sar Francks Violinsonate in 
A-Dur, dem hochvirtuosen 
Meisterwerk der Romantik, 
dessen Violinpart Theo Plath 
auf sein Blasinstrument 
übertragen hat.

Das Fagott übernimmt in 
der Reihe der Holzblas ins -
trumente die mittleren und 
tiefen Tonregister. Gegen-
über der strahlenden Flöte 
oder der durchdringend kla-
genden Oboe wirkt das Fa-
gott immer ein wenig unauf-
fällig. Tatsächlich ist es aber 
ein enorm vielseitigstes Ins -
trument, mit einem großen 
Tonumfang und einer enor-
men Farbpalette. Theo Plath 
hat bereits auf vielen Büh-
nen der Welt bewiesen, dass 
er diese Qualitäten seines 
Instrumentes nicht nur for-

midabel herausarbeiten, 
sondern auch geschmackvoll 
einsetzen kann. 

Auch Aris Alexander Blet-
tenberg ist in erster Linie ein 
stilbewusster, intelligenter 
Musiker. Und seiner Beru-
fung folgt er nicht allein als 
Pianist, sondern auch als Di-
rigent, Komponist und Ar-
rangeur. 

Der Vorverkauf für dieses 
Meisterkonzert hat begon-
nen. Karten sind erhältlich 
im Informations- und Ser-
vicepavillon auf dem War-
burger Neustadtmarktplatz, 
Telefon 05641/922 800.

Einlass ist ab 18.30 Uhr 
unter Einhaltung der 3G-Re-
gel. Ein entsprechender 
Nachweis ist vorzulegen.

Theo Plath, Preisträger des ARD-Musikwettbewerbs 
2019. Foto: Marco Borggreve

Aris Alexander Blettenberg 
ist der   diesjährige  Gewin-
ner des Internationalen 
Beethoven-Wettbewerbs in 
Wien. Foto: Uwe Arens

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Einzeltermine ab sofort 
nach telefonischer Absprache

Seit 25 Jahren in Warburg – 
Kompetenz und Service rund
um Ihre Küche!

www.sauerland-und-wuest.de
sauerland-wuest@kuechen.de

Ab 28.02.2022
Montags Ruhetag in Warburg

kurzfristige
Lieferung

und
kostenloses

Aufmaß
vor Ort

Günstige Musterküchen/Ausstellungsküchen
Massivholz–Küchen zu SONDERPREISEN

„Meine Lokalzeitung ist viel mehr als Information, 
sie ist mein persönlicher Morgengruß – sogar ein 
Stück Lebensgefühl!“

www.westfalen-blatt.de



Warburg
 Nr. 16, Samstag, 16. April 2022

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 
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Marsberger Höhle
 ist Geotop des Jahres

In der „Weißen Kuhle“ haben  Steinzeitmenschen übernachtet  

weitere menschliche Aktivi-
täten in der Höhle.

Inschriften aus dem  17. 
Jahrhundert  deuten auf 
Schießversuche in der Wei-
ßen Kuhle hin.  Später wurde 
in Teilen des Sauerlandes 
Schwarzpulver für Spren-
gungen verwendet.

Bei Führungen ist die 
„Weiße Kuhle“ zu besichti-
gen, allerdings nur im vorde-

ren Bereich, der Rest ist ein-
sturzgefährdet. Eine Geo-
Infostation soll noch in die-
sem  Jahr  an der „Weißen 
Kuhle“ aufgestellt werden. 
Feste Führungen sind für 
dieses Jahr noch nicht ge-
plant. Aber der Geopark -
führer Gerd Rosenkranz 
 (E-Mail info@tourismus-
marsberg.de)   bietet   Führun-
gen an, so der Geopark.

– die so genannte „Weiße Kuhle“.
 Foto: Geopark-Region Schwalm-Eder

Daten und Fakten

Der Geopark „Grenzwel-
ten“ umfasst geologische 
Besonderheiten in Nord-
rhein-Westfalen und Hes-
sen und erstreckt sich über 
46 Städte und Gemeinden 
sowie fünf Landkreise, da-
runter der Landkreis Kas-
sel, Waldeck-Frankenberg 
und Hochsauerland. Der 
Park umfasst eine Fläche 
von 3710 Quadratkilome-
tern  und gehört somit zu 

den großflächigen natio-
nalen Geoparks. 
 Der Hauptteil seiner 
 Fläche liegt innerhalb des 
Landkr eises Waldeck-
Frankenberg im nordhes-
sischen Bergland. Unter 
anderem gehören der 
„Scharfe Stein“ in Volk-
marsen und die Saurier-
fährten in Wolfhagen zu 
besonderen Geotopen der 
„Grenzwelten“.

Marsberg. Die „Weiße 
Kuhle“ nahe der Leitmarer 
Straße zwischen Obermars-
berg und Erlinghausen trägt 
jetzt den Titel „Geotop des 
Jahres  2022“. Die Höhle  hat 
ebenso wie die Wichtellöcher 
in der Nähe von Wabern das 
Qualitätsprädikat vom  Natio-
nalen Geopark „Grenz-Wel-
ten“ erhalten, der diesen Ti-
tel seit 2017 vergibt. 

Dort, wo sich heute die 
„Weiße Kuhle“ befindet, er-
streckte sich vor 250 Millio-
nen Jahren das   Zechstein-
meer, das auch weite Teile 
Europas bedeckte. Die Was-
sertemperatur in diesen fla-
chen Gewässern betrug fast 
40 Grad Celsius und die Luft-
temperatur lag bei 60 Grad. 
Das Meer bestand aus einer   
Suppe mit 30-prozentigem  
Salz und viel Schwefel war 
darin gelöst, berichtet der 
Geopark.

 Beim  Eindampfen des 
Wassers entstand Gips – und 
der sorgte dafür, dass das 
Gestein später sehr löchrig 
wurde. An wenigen Stellen    
entstand  ein sehr reines, we-
nig verfestigtes Gestein, das 
später auch als  ideales Mate-
rial für die Bildhauerarbei-
ten  benutzt wurde.  Das übri-
ge Gestein war aber durch 
den  Gips sehr wasserdurch-
lässig und es entstanden vie-
le Höhlen und Erdfälle.  Vor 
etwa 800. 000 Jahren hinter-
ließ ein Fluss dann eine 
mehr als 200 Meter lange 
Höhle, die heutige „Weiße 
Kuhle“. 

Von etwa  400.000 bis 
30.000 vor Christus war die 
Kuhle Heimat des  heute aus-
gestorbenen Höhlenbären, 
ein enger Verwandter des  
Eisbären und Braunbären. 
Marsberg stellt –  abgesehen 
vom Harz – das nördlichste 
bekannte 
Vorkommen 
des mittel-
europäi-
schen Ver-
breitungsge-
bietes dar.

 Der Höh-
lenbär war  deutlich größer, 
allerdings ein  Pflanzenfres-
ser und lebte  nicht in den 
Höhlen selbst, sondern er 
überwinterte  nur darin. In 
einigen Fällen ist so ein Bär 
nicht mehr aufgewacht und 
verendete. Seine Knochen 
wurden von kleinen Wildtie-
ren in die hinteren, schlecht 
zugänglichen Teile der Höh-
len verschleppt und wurden 
dort von den Forschern wie-

derentdeckt, schreibt der 
Höhlenforscher Hans Morlo, 
der viele wichtige Informa-
tionen über die „Weiße Kuh-
le“ zusammengetragen hat.

  So gibt es  Hinweise, dass 
eiszeitliche Jäger den Höh-
lenbär im heutigen  Marsberg 
gejagt haben. Eine steinzeit-
liche  Speerspitze, vermutlich 

aus Renge-
weih, wurde 
entdeckt, ist 
aber heute 
verschollen. 
Ein in der 
Höhle gefun-
dener 

menschlicher Schädel ist   
2000 Jahre alt und gilt als 
der erste Marsberger.

Die „Weiße Kuhle“ ist in 
den vergangenen 150 Jah-
ren  intensiv, aber zumeist 
unsystematisch erforscht 
worden. Dabei wurden viele 
weitere interessante Funde  
gemacht, etwa   jungpaläoli-
thische Feuersteinklingen 
sowie Keramik der jüngeren  
römischen Kaiserzeit.   

Drei der Skelettreste, die in 
der Höhle gefunden  wurden, 
wurden  auf Initiative von 
Hans Morlo einer Datierung 
unterzogen. Die Daten lassen 
erkennen, dass drei unter-
schiedliche Zeithorizonte 
vorliegen: frühe Eisenzeit, 
späte Eisenzeit bis römische 
Kaiserzeit und Frühmittel-
alter. Ein vollständiges Ske-
lett und weitere Funde befin-
den sich im Museum der 
Stadt Marsberg.   Auch für die 
regionale Kunst war die 
„Weiße Kuhle“ wichtig:  Aus 
dem sehr reinen und gering 
verfestigten Material sind  
Bildhauerarbeiten zum Bei-
spiel  für den  Paderborner 
Dom entstanden.   

 Keramikfunde lassen da-
rauf schließen, dass die 
Steinbrucharbeiten an der 
Weißen Kuhle auch im 15. 
Jahrhundert fortgesetzt wur-
den „Es handelt sich um 
Bruchstücke von salzglasier-
ten Krügen aus Siegburg.  
Eine  Inschrift an der westli-
chen Portalwand beweist 

Vor etwa 800. 000 Jahren hat  ein Fluss im Marsberger 
Gestein eine  mehr als 200 Meter lange Höhle hinterlassen 

Die Höhle wurde sehr 
intensiv, aber zumeist 

ziemlich unsyste -
matisch erforscht.

Fundraising 
für Vereine
 und Dörfer

Hardehausen.   Die Katho-
lische Landvolkshochschule 
Hardehausen bietet  für  
Samstag,  30. April,  von 10 
bis 17  Uhr ein Seminar zum 
Thema Fundraising an.

Viele Ehrenamtliche, Ver-
eine und Projektgruppen der 
Dorfentwicklung sind auf die 
Hilfe von Förderern und 
Unterstützern angewiesen, 
um ihr gemeinnütziges En-
gagement ausführen zu kön-
nen. Das Geld liegt auf der 
Straße, Privatpersonen und 
Unternehmen wollen spen-
den. Außerdem gibt es viel-
fältige Fördermittel, die ge-
meinnützigen Aktivitäten 
deutschlandweit zur Verfü-
gung gestellt werden. Auch 
über das Internet lassen sich 
Geldquellen erschließen.

Wie können Ehrenamtli-
che, Vereine und Projekt-
gruppen der Dorfentwick-
lung ein Stück dieses millio-
nenschweren Kuchens abbe-
kommen? Das Seminar  bie-
tet  klärende und weiterfüh-
rende Orientierungshilfen.

Es  ist ein Kursus des neuen 
Projekts „Land-leben-ler-
nen“. Im Rahmen der Dorf-
Akademie richtet es sich an 
alle, die in den Dörfern im 
Kreis Höxter in der Dorfent-
wicklung und im Vereinsle-
ben aktiv sind.

Die Seminarinhalte wer-
den an den Interessen und 
Fragestellungen der Teilneh-
menden ausgerichtet. 

Das Seminar wird nach 
den aktuell geltenden Coro-
na-Schutzverordnungen 
durchgeführt. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung  
unter  Telefon 05642/9853-
200, E-Mail zentrale@lvh-
hardehausen.de.
■ www.lvh-hardehausen.de 

 Osterfeuer in 
Willebadessen
Willebadessen. Das Oster-

feuer in Willebadessen wird 
in diesem Jahr von der 
St.-Sebastian-Bruderschaft 
organisiert. Wie in den ver-
gangenen Jahren werden die 
Schützen dabei vom Lösch-
zug der Feuerwehr unter-
stützt.

Bereits  im Januar waren 
die Weihnachtsbäume für 
das Feuer eingesammelt 
worden. Diese werden nun 
am Ostersonntag, 17. April, 
auf einer Fläche im Bruch 
verbrannt.  Die Veranstaltung 
beginnt um 18 Uhr. Um 19 
Uhr wird Diakon Gellert das 
Feuer entzünden und seg-
nen. Für Essen und Getränke 
ist gesorgt. 

Autos parken am besten   
am Bruchparkplatz „Quelle“. 
Von dort aus gehen Besucher 
über die Bruchstraße in 
Richtung L828 (Eggestraße). 
Die Fläche für das Osterfeuer 
erscheint dann nach un -
gefähr 500 Metern auf der 
rechten Seite. Die Zuwegung 
für Rettungsfahrzeuge ist frei 
zu halten. 

Wer noch Strauchschnitt 
für das Osterfeuer abgeben 
möchte, kann dies am Kar-
samstag, 16. April, von  9.30 
Uhr an tun.  Oberst Jörg Ma-
ckenbach nimmt den 
Strauchschnitt entgegen.

Versammlung 
und Tanz

Peckelsheim.  Der Vor-
stand des Schützenvereins 
St. Sebastian in Peckelsheim 
lädt für Samstag, 23. April,  
zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Um 16 Uhr ist Be-
ginn mit einer heilige Messe 
auf dem Hallenvorplatz mit 
musikalischer Begleitung 
durch den Musikverein Dös-
sel. Von  17.30 Uhr an findet 
dann die Versammlung in 
der Schützenhalle statt. Auf 
der Tagesordnung stehen 
unter anderem   Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft 
und die Neuwahl des gesam-
ten Vorstandes. Nach der 
Versammlung lädt der Ver-
ein zum Tanz ein.

Fit auch mit
Babybauch

Warburg. Einen Kursus 
„Fit in der Schwangerschaft“ 
bietet  Physiotherapeutin  
Meike Spellerberg zusam-
men mit der VHS an. Er be-
ginnt am Montag, 25. April, 
um 18.30 Uhr im  Warburger  
Familienzentrum St. Martin 
(Hüffertstraße), umfasst ins-
gesamt sechs Einheiten und 
kostet  46 Euro Teilnahmege-
bühr. In dem Kursus sollen 
bei den angehenden Müttern 
durch gezielten Sport die Ri-
siken, an Inkontinenz, 
Krampfadern oder Schwan-
gerschaftsdiabetes zu leiden, 
verringert werden.   Teilneh-
merinnen sollen  in beque-
mer Kleidung mitmachen. 
Mitzubringen sind Getränk, 
Iso-Matte, Kissen und Decke.   
Anmeldungen unter www. 
vhs-diemel-egge-weser.de.

Osterfeuer der 
Kolpingsfamilie

Großeneder.  Die Kol-
pingsfamilie Großeneder 
lädt für Samstag,   16. April, 
von  18 Uhr an zum traditio-
nellen Osterfeuer am Sport-
platzweg ein. Wie jedes Jahr 
gibt es kühle Getränke und 
Würstchen vom Grill. Die 
Strauchschnittannahme fin-
det ebenfalls am 16. April  
von  9 Uhr anstatt. Anmel-
dungen   unter Telefon 
0151/59432340. 

Erste Schnellladesäule  
Standort an der Stadthalle ist jetzt auch offiziell in Betrieb

Warburg. Die erste 
Schnellladesäule im Kreis 
Höxter ist jetzt auch offiziell 
an der  Warburger Stadthalle  
ans Netz gegangen. Das hat 
Stadtwerke-Geschäftsführer 
Leander Sasse mitgeteilt.

Der Mobilitätsausschuss 
der Stadt    hatte in einer Sit-
zung dafür votiert, in der 
Kernstadt einen Schnelllade-
punkt von  Stadtwerke War-
burg  errichten und bewirt-
schaften zu lassen. Seit An-
fang März ist der Schnellla-
depunkt auf dem Parkplatz 
neben der Stadthalle be-
triebsbereit. 

„Dort ist es möglich,   ein 
 E-Auto mit 50 kW über einen 
CCS-Stecker mit Gleichstrom 
(DC) zu laden. Zusätzlich, 
kann an einer separaten 
Steckdose (Typ 2-Stecker) 
ein weiteres Auto mit 22 kW 
Wechselstrom (AC) versorgt 
werden“, berichtet Leander 
Sasse. So sei  sichergestellt, 
dass sowohl in kurzer Zeit 
elektrische Energie geladen 
werden kann, aber auch 
 E-Mobilisten, die mehrere 

Stunden in Warburg verwei-
len möchten, ihre Autos mit 
Energie betanken können. 

Für den Ladevorgang er-
folge die Autorisierung zum 
Beispiel über die App 
„eCharge+“, aber auch über 
verschiedene Ladekarten 
mehrerer Roaming-Verbän-
de, berichten die Stadtwer-
ke. Nach der Autorisierung 
an der Säule wird der ausge-
wählte Ladepunkt mit dem 
Auto verbunden und der La-
devorgang startet. 

An allen Ladesäulen der 
Stadtwerke   könne  rund um 
die Uhr Energie geladen 
werden. Der Akku eines 
Autos in Golf-Größe zum Bei-
spiel könne  an dem DC-La-
depunkt in   45 Minuten die 
Energie für eine Fahrleis-
tung von  etwa  200 Kilome-
tern laden. 

Die Planung des Ausbaues 
der Ladeinfrastruktur   in 
Warburg sei damit noch 
nicht abgeschlossen. Zusätz-
lich prüfen die Stadtwerke  
noch weitere AC-Ladepunkte 
in Hardehausen und Scher-

fede. „Der flächendeckende 
Bedarf an Ladesäulen in 
Warburg wird weiter ge-
deckt“, berichtet   Sasse.

 Die Zahl der privaten Wall-
boxen in Warburg ist in den 
letzten Monaten ebenfalls 
stark gestiegen. Zurzeit seien 
offiziell 130 Wallboxen im 
Stromnetz Warburg regist-
riert. „Damit das öffentliche 
Stromnetz die Leistungen si-
cher zur Verfügung stellen 
kann, müssen Wallbox -
Eigentümer den Netzbetrei-

ber Stadtwerke Warburg 
über den Betrieb informie-
ren“, macht das kommunale 
Unternehmen deutlich. In 
Warburg sind die Stadtwerke 
Warburg der zuständige 
Netzbetreiber.  Bei einer 
Wallbox mit 11 kW Leistung 
ist der Eigentümer lediglich 
zu einer Mitteilung an den 
Netzbetreiber verpflichtet, 
die Installationen von Wall-
boxen mit 22 kW und mehr 
Leistung müssen hingegen 
beantragt werden. 

Bürgermeister Tobias Scherf, Geschäftsführer Leander 
Sasse und Ansprechpartner E-Mobilität, Gero Langguth, 
(von rechts) haben die Schnellladestation  eröffnet.  
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Anmeldungen   für 
 die Schulkino-Wochen

Warburg. Die Schulkino-
Wochen NRW finden in die-
sem Jahr vom 30. Mai bis 15. 
Juni statt. In Warburg betei-
ligt sich das  Cineplex an dem 
Angebot.  Anmeldungen sind 
ab sofort online möglich auf 
der Internetseite www.schul-
kinowochen.nrw.de. Dort 
finden sich alle Informatio-
nen  zum Filmprogramm mit 
Bezügen zu verschiedensten 
Unterrichtsthemen sowie 
kostenlosem pädagogischen 
Begleitmaterial zu allen Fil-
men.

Zahlreiche Sonderveran-
staltungen ergänzen das 
Programm aus rund 100 Fil-
men. Hierzu zählen etwa Ge-
spräche mit diversen Film-
schaffenden  oder   Experten 
zum Wissenschaftsjahr 2022 
mit dem Thema „Nachge-
fragt!“ und zum Sonderpro-
gramm „17 Ziele –  Kino für 
eine bessere Welt“ sowie Ki-
noseminare und Lehrerfort-
bildungen zur Filmanalyse 
im Unterricht.

Die diesjährigen Schulki-
no-Wochen    stehen unter 

dem Motto: „Zusammen le-
ben. sehen. lernen.“ und le-
gen einen besonderen 
Schwerpunkt auf Filme zu 
gesellschaftlichen Themen, 
insbesondere zu klimarele-
vanten Aspekten und nach-
haltiger Lebensweise. Filme 
wie „Heimat Natur“, „Dear 
Future Children“ oder „Das 
geheime Leben der Bäume“ 
bieten einen altersgemäßen 
Zugang zu komplexen The-
menfeldern wie auch zur 
Vermittlung unterschiedli-
cher ästhetischer Formen.

„Bauer sein ist cool“
  Jungbauern aus dem Kreis Höxter werben  für ihren Beruf

Kreis Höxter. Gerade be-
suchen Lisa Schäfer aus  Bel-
lersen, Alexander Schlüter 
aus  Amelunxen, Felix San-
der aus  Natzungen und Sa-
scha Winkelhahn aus  Oven-
hausen die Fachschule für 
Agrarwirtschaft in Herford. 
Die vier jungen Leute teilen 
die Gemeinsamkeit: Sie lie-
ben ihren Beruf: „Bauer 
sein ist cool“, sind sie sich 
einig. Gemeinsam mit acht 
weiteren Jungbäuerinnen 
und Jungbauern aus Ost-
westfalen-Lippe möchten 
sie die Landwirtschaft sicht-
barer machen. 

Alexander Schlüter, Felix 
Sander und Sascha Winkel-
hahn sind schon bald auf 
einem der Großplakate zu 
sehen. Das Motto: „Acker-
fans – die Pflanzen immer 
im Blick“. Auf dem Banner 
zu sehen: Sie untersuchen 
das wachsende Getreide 
und beurteilen mit fach-
männischem Blick die jun-
gen Pflanzen. Dieses Groß-
plakat ist entstanden von 
ihrem gemeinsamen Sieger-
foto zum Wettbewerb Bild-
kommunikation des Land-
wirtschaftlichen Bezirksver-
bandes Ostwestfalen-Lippe 
mit der Fachschule für Ag-
rarwirtschaft in Herford. 

Auch Lisa Schäfer aus Bel-
lersen gewann mit ihrem 
Foto beim Wettbewerb. Da-
rauf ist sie mit ihrem Bruder 
Luca und einem Kälbchen 
zu sehen. Ihr Slogan: 
„Teamarbeit – jetzt und in 
Zukunft: „In meiner Familie 
arbeiten wir schon seit Ge-
nerationen in der Landwirt-
schaft“, berichtet die Jung-

bäuerin. Ihrem Wunsch, mit 
den Tieren im Team zu 
arbeiten, folgt sie auch im 
Moment. Wenn sie nachmit-
tags aus der Schule ist, 
arbeitet sie auf verschiede-
nen Höfen, die Kälber groß-
ziehen. 

„In diesem Beruf steckt so 
viel Herzblut“, so Sascha 
Winkelhahn. „Letztlich ist 
der Beruf eine Kunst und 
wir Landwirte sind die 
Künstler“. Alexander Schlü-
ter liebt die Vielfältigkeit. 
Sowohl im Stall als auch auf 
dem Feld gibt es täglich 
neue Aufgaben. „Zu meinen 
liebsten Aufgaben zählen 
das Ackern, die Bodenbe-

arbeitung und die Aussaat. 
Mich begeistert es, die 
Pflanzen wachsen und sich 
entwickeln zu sehen.“ Aber 
auch die Arbeit im Stall, be-
sonders mit den Schweinen, 
bereichert ihn. Neben der 
Fachschule arbeitet der 
Junglandwirt  auf seinem 
früheren Lehrbetrieb, wo 
derzeit der Schweinestall 
umgebaut wird. „So können 
wir den Tieren mehr Tier-
wohl bieten“, erläutert er. 
Felix Sander liebt ebenfalls 
die Abwechslung: „Zu mei-
nen Highlights gehört das 
Arbeiten auf dem Acker“, 
von der Aussaat bis hin zur 
Ernte könne er sich immer 

wieder neu für die Pflanzen, 
ihr Wachstum und ihre Pfle-
ge begeistern. 

„Das Zusammenspiel von 
Pflanze, Tier und Mensch ist 
wie eine Symphonie der Na-
tur“, beschreibt der Jung-
landwirt Sascha begeistert 
seinen Traumberuf. Beson-
dere Freude mache ihm 
ebenso der Ackerbau. „The-
men wie Umwelt-, Ressour-
cen-   und Klimaschutz sowie 
Tierwohl sind uns Landwir-
ten ganz wichtig“, heben Sa-
scha und Felix hervor. Dies 
möchten alle vier mit den 
Großplakaten nach außen 
tragen.

Lisa liegt die Tierhaltung 
am Herzen: „mit ihr schlie-
ßen wir Kreisläufe“ und 
durch sie könne nicht essba-
re Biomasse, wie das Gras, 
in hochwertige Lebensmittel 
umgewandelt werden. Der 
natürliche Dünger stelle 
eine wichtige Verbindung 
zwischen Tierhaltung und 
Ackerbau dar. „Mit dem 
Wirtschaftsdünger, also der 
Gülle, düngen wir die Pflan-
zen. Wir erzeugen Futter 
und Lebensmittel“, bekräf-
tigt Alexander.

„Bauer sein ist cool“: 
Warum?  Das erzählt der 
landwirtschaftliche Nach-
wuchs auf der Webseite des 
Westfälisch-Lippischen 
Landwirtschaftsverbandes 
(WLV) www.wlv.de/genera-
tion-zukunft-2022. Dort 
sind die Homestorys der 
zwölf jungen Leute in voller 
Länge zu lesen, die jetzt  in 
OWL und auch im Kreis 
Höxter auf den neuen Plaka-
ten zu sehen sind.

„Landwirtschaft, das ist meins.“ Die große Liebe zu 
ihrem Beruf möchten Alexander Schlüter aus Beverun-
gen-Amelunxen, Felix Sander aus Borgentreich-Natzun-
gen und Sascha Winkelhahn aus Höxter-Ovenhausen 

sichtbar machen. Mit verschiedenen Homestorys und 
Plakaten werben Junglandwirte und -landwirtinnen aus 
Ostwestfalen-Lippe für einen der schönsten Berufe der 
Welt. Foto: WLV

Umdenken wegen Krieg

Der Ukrainekrieg erfordert 
neues Denken in der Land-
wirtschaft, so der LKV. Vor 
dem aktuellen Hintergrund 
des Krieges  sollten Forde-
rungen wie die Stilllegung 
von vier Prozent der Felder 
überdacht werden, sind 
viele  junge  Leute, ebenso 
wie WLV-Kreisverbands-
vorsitzender Antonius Till-
mann der Ansicht: „Wir 
können die Erzeugung der 
Lebensmittel nicht immer 
weiter verringern und da-
bei vor drohenden Hun-
gersnöten in anderen Län-
dern die Augen verschlie-
ßen.“ Hier sei Augenmaß 
gefragt und „gerade bei uns 
ist eine qualitativ hochwer-
tige Erzeugung unter Be-
rücksichtigung des Natur- 

und Umweltschutzes mög-
lich“, erklärt Tillmann, Vor-
sitzender des Landwirt-
schaftlichen Kreisverban-
des Höxter.
 „Zurzeit fehlen uns 
Bauernfamilien manchmal 
Planungssicherheit und 
Perspektiven“, sagt Jung-
bäuerin Lisa. „Der Boden 
ist unser wertvollstes Gut!“, 
sind die Vier überzeugt. Fe-
lix erläutert: „Ohne ihn 
fehlt uns Bauern die 
Grundlage für die Lebens-
mittelerzeugung und letzt-
lich fehlt sie   allen Men-
schen.“ Die jungen Land-
wirte aus dem Kreis Höxter 
wünschen sich „mehr Res-
pekt und vor allem Pers-
pektiven für einen der 
schönsten Berufe.“

Qualität seit über 100 Jahren
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Russen-Demo: erlauben oder verbieten?
 Proteste  „Gegen die Diskriminierung russischsprachiger Menschen“  vielerorts von Kriegspropaganda begleitet

Mit Empörung haben  Poli-
tik und Gesellschaft auf pro-
russische Demonstrationen 
in mehreren deutschen Städ-
ten reagiert. Die Teilnehmer  
wandten sich gegen  „Diskri-
minierung“ und „Russis-
mus“, äußerten aber zugleich 
Sympathien für Russland-
Präsident Putin und dessen 
Aggressionskrieg gegen die 
Ukraine.      Wie weit dürfen 
Demonstrationen gehen? 
Muss unsere Gesellschaft  sol-
che Aufzüge  aushalten, oder 
ist da  die rote Linie über-
schritten? So lautete die 
Sonntagsfrage der vergange-
nen Woche. Und das meinen 
unsere Leserinnen und Leser.

Strafbare 
Handlungen

Meiner Meinung nach sollte 
unsere Regierung etwas 
gegen die Hetze im russi-
schen TV unternehmen und 
den Empfang hier in 
Deutschland auf das gleiche 
Maß beschränken, wie  unse-
re Sendungen  zum Beispiel 
die Deutsche Welle,  in Russ-
land beschränkt werden.

Zur Demonstration: Meiner 
Meinung nach ist es strafbar, 
Verbrechen zu leugnen. Man 
sollte mit den Demonstranten 
wie mit Holocaust-Leugnern 
umgehen. Manche Leute be-
nehmen sich nicht wie Mit-
bürger, sondern wie Besatzer. 
Auf die können wir verzich-
ten.

Hansjörg Dohmann,
Höxter

Das müssen wir 
aushalten

In einer Demokratie muss 
man sowas aushalten. Ge-
nauso wie Impfgegner, Quer-
denker, Reichsbürger. Es 
muss eben in den Medien 
aufgeklärt werden. Als mün-
diger Bürger muss man auch 
erkennen können, was für 
richtig erkannt wird.

 Milliarden von Menschen 
leben in solchen totalitären 
und menschenverachtenden 
Systemen wie Russland, 
 China, Nordkorea und ande-
ren.  Wir müssen alles tun, 
um unsere christlich gepräg-
te freie demokratische Gesell-
schaft zu bewahren. Es ist auf 
diesem Planeten eine Selten-
heit geworden. 

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Freie Meinung, 
aber friedlich

Wir in Deutschland und 
Europa sind stolz auf unsere 
Demokratie. Menschen kom-
men zu uns, weil in ihren 
Heimatländern keine Demo-
kratie, sondern Verfolgung 
und Unterdrückung herrscht.

Das erste,  was im Krieg 
stirbt, ist die Wahrheit. So sa-
gen es die Vor-Ort-Bericht-
erstatter. 

Kein Land dieser Erde hat 
das Recht, einfach in ein an-
deres Land zu marschieren 
und Tod und Elend zu brin-
gen. Egal, warum. Erstaun-
lich, dass Menschen hier für 
diese Gräueltaten auf die 
Straße gehen und Zustim-
mung dafür  signalisieren.

Wenn Putin so großartig ist 
und Russland so toll – warum 
sind diese Demonstranten 
dann hier?  Alle Menschen 
möchten in Frieden leben. 
Wenn nicht immer die da wä-
ren, die Menschen dominie-
ren möchten. Jeder, der für 
Putin auf die Straße geht, 
sollte sich fragen, ob sich das 
mit seinem Glauben und sei-
nem Wunsch zu leben deckt.

Trotzdem sind wir eine De-
mokratie. Hier darf man 
friedlich seine Meinung äu-
ßern. Auch wenn das nicht 
die aller ist.

Gabriele Busch,
Löhne

mals die gesamte Bevölke-
rung eines Landes für die kri-
minellen Aktivitäten einiger 
weniger mächtiger Fanatiker 
verurteilen, wie im Fall von 
Deutschland geschehen ist. 
Je älter man wird, desto 
mehr sieht man, wie oft Poli-
tiker ihr Volk belügen.

Hitler versprach, Deutsch-
land Frieden und Gerechtig-
keit zu bringen. George Bush 
und Tony Blair sagten uns, 
der Irak habe Massenver-
nichtungswaffen. Putin sagt, 
er wolle die Ukraine von Na-
zis befreien. Keiner von ih-
nen hat die Wahrheit gesagt!

Wenn sich in Deutschland 
lebende Russen diskriminiert 
fühlen, haben sie das Recht, 
rechtliche Schritte einzulei-
ten. So zu demonstrieren, wie 
sie es getan haben, wird 
wahrscheinlich nur noch 
mehr Hass hervorrufen. Zu 
ihrer eigenen Sicherheit wäre 
es wahrscheinlich besser, 
wenn diese Demonstrationen 
nicht erlaubt wären.

Kenneth L. Ingle,
Bielefeld

Wahre Absicht 
verschleiert 

Wer unter dem Deckmantel 
„Diskriminierung seiner Kin-
der“ eine Demo anmeldet 
und dann Putin und damit 
Morde an unschuldigen Zivi-
listen und Kindern bejubelt, 
müsste empfindlich zur Re-
chenschaft gezogen werden.

Irene Baumer,
Höxter

Harte Strafe für 
Kriegshetze

Die Russen-Demo ist sehr 
bitter und nicht zulässig. Die 
Politiker müssen pro-russi-
sche aggressive Propaganda 
einschränken und aus Solida-
rität mit den Opfern   das 
 Zeigen des Z-Symbols richtig 
bestrafen.  Es verbietet sich, 
dass der russische Angriffs-
krieg gegen die Ukraine auf 
deutschen Straßen „gefeiert“ 
wird.

Natalja Inkova,
Gütersloh

Ein Hohn für die  
Kriegsopfer

Natürlich gibt es in 
Deutschland Grundrechte 
wie die Meinungs- und die 
Versammlungsfreiheit. Das 
unterscheidet unser Land ja 
gerade von dem Staat, der 
von den Teilnehmern der 
Autokorsos bejubelt wird. 

Nun kann man diesen Leu-
ten nicht verbieten, sich zu 
nützlichen Idioten von 
Kriegsverbrechern zu ma-
chen. Aber dass sie in ihrer 
Verblendung alles, was nicht 
ihrer verzerrten Sichtweise 
entspricht, als Propaganda 
abtun, die an den Schulen zu 

lebt in einem demokratischen 
Deutschland und in Frieden.

Es sollte allen Leuten be-
wusst werden:  Krieg bringt 
keinen Frieden und keine 
Sieger!

Dieter und Christine
Valenta, Enger

Entsetzt über  
Geschehnisse

Ich   komme aus der ehema-
ligen Sowjetunion,  lebe aber 
schon seit 1989 in Deutsch-
land. Ich bin entsetzt über 
das, was in Berlin passiert. 
Meine Meinung ist: Es darf 
nicht sein, dass Verbrechen 
der russischen Armee auch 
noch bewundert, be jubelt 
oder sonst wie gut geheißen 
werden. Das darf auf keinen 
Fall von uns und der Regie-
rung toleriert werden!

Solche Demonstrationen 
oder Ähnliches dürfen  nicht 
geduldet werden.

Dina Ruks,
Löhne

Fahrt nach 
Russland!

Wer mit Völkermord sym-
pathisiert, trägt eine morali-
sche Mitschuld. Es besteht 
noch Klärungsbedarf. Was 
genau hat zu diesem Verhal-
ten geführt? Keinesfalls dür-
fen wir solche Extreme zulas-
sen. Mein Vorschlag: Sie fah-
ren mit dem Autokorso in ihr 
Heimatland und wedeln da 
mit ihren Fahnen.

Ich hoffe auf baldiges Ende 
des Krieges!

Josef Hartmann,
Borgentreich

Verbot wäre 
falscher Schritt
Ich finde es erschreckend, 

welche antirussische Haltung 
sich derzeit in unserer Gesell-
schaft breitmacht.

Laut Artikel 3 des Grund-
gesetzes darf niemand we-
gen seiner Herkunft, Spra-
che oder politischen Ansich-
ten benachteiligt werden.  Als 
offene und liberale Gesell-
schaft müssen wir kontro-
verse Haltungen zulassen 
und Menschen erlauben, 
ihre Meinung kundzutun 
und zu vertreten. Man kann 
sich deren Meinung anhören 
oder Gegendemonstrationen 
veranstalten, aber das Ver-
bieten von Demonstrationen, 
finde ich einen Schritt in eine 
völlig falsche Richtung. Es 
gibt und verstärkt den An-
schein, dass plötzlich alles 
Russische in Deutschland ge-
ächtet ist und den russisch-
sprachigen Menschen hier 
nur die Meinung der Mehr-
heit zusteht. 

E. Roth,
Willebadessen

Erlaubnis 
verweigern

Es sollten keine Demonst-
rationen mit sowjetischen 
Fahnen und dem Z-Symbol 
erlaubt werden.

Maria Weinert,
Bad Driburg

Demonstriert für 
den Frieden!

Eine (derzeit) schwierige 
Frage, der ich mich gleich-
wohl mit meinem Verständ-
nis von Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit stellen 
möchte. 

Ethisch, moralisch und in-
tellektuell qua Aufklärung ist 
diese Frage so schlicht zu be-
antworten wie der propagan-
distische Opportunismus 
wiederholt wirksam Fatalis-
mus und Determinismus ent-
wickelt. Denn Wahrheit ist 

„zuallererst“ das, worauf sich 
Menschen einer Gemein-
schaft mehrheitlich einigen 
können;   darin liegt somit das 
ewige Dilemma des humanis-
tischen Menschenbildes.

Verfassungsrechtlich hin-
gegen bleibt es meines Er-
achtens erst noch festzustel-
len, dass die Verwendung des 
Z-Symbols im Kontext mit 
dem unbestritten völker-
rechtswidrigen Vorgehen 
Russlands in der Ukraine 
strafbewehrt ist. Verbote und 
Sanktionen wären dann auch 
höchstrichterlich umgehend 
umsetzbar. 

Ganz ohne Frage: 
Demonstrationen gegen Ge-
walt und Diskriminierung, 
für Menschenrechte, Gleich-
berechtigung und Frieden, 
mithin die Wahrnehmung 
des völkerverbindenden An-
sinnens, ist stets die heraus-
ragende Option des zu eige-
nem Denken und differentem 
Kritisieren befähigten Men-
schenverstandes.

Darum, liebe russische Mit-
bürger, demonstriert allent-
halben für Frieden und Ge-
rechtigkeit! 

Matthias Bartsch,
Lichtenau

Rote Linie 
überschritten

Die rote Linie ist über-
schritten!

Johann Friesen,
Herford

Nicht mit 
zweierlei Maß
Das Demonstrationsrecht 

ist ein hohes Gut, das wir 
nicht leichtfertig aufgeben 
sollten. Eine Demonstration 
darf jedoch nicht zu Gewalt 
oder Volksverhetzung auf -
rufen. Daher sollte während 
der Demonstration geprüft 
werden, ob es zu solchen 
Aufrufen kommt,  und sofern 
Personen Gesetze missach-
ten, sollten diese auch geahn-
det werden. Das zeigen des 
 Z-Zeichens sollte nicht er-
laubt werden, da es einen 
Angriffskrieg verherrlicht.

Man sollte jedoch dabei kei-
nesfalls mit zweierlei Maß 
messen. Es gab   während pro-
ukrainischer  Demonstratio-
nen Aufrufe zu Waffenliefe-
rungen in das Kriegsgebiet 
oder gar militärischer Ge-
walt. Auch gibt es zum Teil  
Sympathien mit dem rechts-
extremen Regiment Asow. 
Auch solche Aufrufe verrin-
gern die Wahrscheinlichkeit 
einer friedlichen Lösung des 
Konfliktes, in dem jeden Tag 
unschuldige Menschen ster-
ben und die Gefahr eines 
Atomkrieges auch auf deut-
schem Boden wächst. 

Wollen wir Menschenleben 
schützen oder nur Rache?

Julian Franz,
Brakel

Solche Demos 
sofort verbieten
Hier wird eine rote Linie 

absolut überschritten. Solche 
Demos sollten sofort verbo-
ten werden! Und die teilneh-
menden Russen sollten sofort 
zu unerwünschten Personen 
erklärt   und ausgewiesen 
werden. Wer solch einen Völ-
kermord wie in der Ukraine 
leugnet und statt dessen von 
Diskriminierung hier spricht, 
hat in Deutschland nichts zu 
suchen. Ralf Kohl,

Löhne

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet sind, 
ausgewählt und geben die persön-
lichen Ansichten ihres Verfassers 
wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor.

Der Inhalt 
entscheidet

Demonstrieren –  ja,  gegen 
Diskriminierung – ja,  aber 
ohne Fahnen und Symbole. 
Wer eine Demo durchführt,  
um auf Diskriminierung hin-
zuweisen – ok. Aber wer von 
einem Mörderregime Fahnen 
und Symbole zeigt, den  wür-
de ich persönlich sofort aus-
weisen. 

Dieter Schmidt,
Gütersloh

Kriegssymbole 
sind   rote Linie
Ich bin Russin und nie-

mand hat mich bis jetzt dis-
kriminiert. Aber ich kenne 
Beispiele, von denen der 
deutsche Internetkanal „Ost-
west“ auf russisch berichtet 
hat. Zum Beispiel hat eine 
Frau aus Berlin am 25. Feb-
ruar 2022 einen Brief von 
ihrem Vermieter bekommen, 
dass sie sich eine andere 
Wohnung suchen muss, weil 
sie Bürgerin von Russland ist. 
Nach einem Brief ihres 
Rechtsanwalts hat der Ver-
mieter die Kündigung aufge-
hoben. Oder eine andere Ge-
schichte: Jemand hat die Tür 
in einer Turnhalle an der rus-
sischen Schule in Marzahn 
angezündet. Dieser Kanal 
sendet aus Berlin, deswegen 
vertraue ich ihm. 

Ich denke, dass Demonst-
rationen gegen die Diskrimi-
nierung der russischen Men-
schen erlaubt werden müs-
sen, aber ohne das „Z“ und 
ohne Putins Porträts. Alle 
Symbole vom Angriff müssen 
verboten werden. Das ist 
die rote Linie. Ich bin 
auch gegen Auto-
korsos. Demos zu 
Fuß sollten aber 
erlaubt werden. 
Warum? Die 
Idee von Auto-
korsos stammt 
von Putins Ro-
cker-Freund Zal-
dostanow. Ich möchte, 
dass die Deutschen die Ini-
tiativen von Putins Freund 
nicht unterstützen. 

Julia Drescher,
Steinhagen

Krawallmacher 
wollen wir nicht
Jeder in Deutschland hat 

das Recht zu sagen, was er 
möchte. Das sollte klar sein. 
Was ich aber nicht verstehe 
ist: Wenn die Demonstranten 
Russland und ihren Präsiden-
ten so lieben, warum leben 
sie dann in Deutschland?  
Wahrscheinlich haben viele 
hier ihre Häuser mit zins -
losen Krediten gebaut und 
nehmen auch sonst alle An-
nehmlichkeiten der deut-
schen Demokratie für sich in 
Anspruch. 

Wenn diese Demonstranten 
Russland so lieben, sollten sie 
zurück gehen und für ihr  
Land kämpfen. Und   Deutsch-
land sollte ihnen dabei hel-
fen. Von der Demo sofort zum 
Flieger.   Denn die Demonst-
ranten sind nichts anderes 
als Krawallmacher, und  die 
können wir hier nicht ge-
brauchen.

Josef Hanswillemenke,
Rietberg

Die Dinge beim 
Namen nennen
Russen-Demo verbieten? 

Ein eindeutiges Ja! Kriegs-
propaganda, egal in welcher 
Form, hat in Deutschland 
nichts  zu suchen! Kriegsver-
herrlichung  muss ebenso 
verboten werden wie die Ver-
breitung von Unwahrheiten –  
egal,  über welchen Krieg,   
egal, über welche Menschen-
rechtsverletzungen. Es kann 

nicht sein, dass gerade in 
Deutschland öffentlich be-
hauptet werden darf, Russ-
land betreibe keinen Krieg, 
greife keine Zivilisten an, töte 
keine Kinder und Frauen. 
Mörder bleiben Mörder und 
müssen auch so benannt 
werden dürfen.  

Sabine Wischmeyer,
Herford

Falscher 
Patriotismus

Ich bin strikt für das Verbot 
dieser Demos. Russland führt 
einen grausamen Krieg und 
verübt schreckliche Verbre-
chen gegen die Menschlich-
keit. Die Welt ist empört und 

geschockt. Trotzdem 
unterstützt die über-

wiegende Mehr-
heit der russi-
schen 
 Bevölkerung 
diesen Agressi-
onskrieg. 

Wie konnte so 
ein Volk im 21. 

Jahrhundert von 
der staatlichen Propa-

ganda so „zombiert“ wer-
den? Warum demonstrieren 
die Russen im Ausland nicht 
gegen diesen verbrecheri-
schen Krieg? Sie haben hier 
im Westen Zugang zu allen 
Informationsquellen. Trotz-
dem haben sie sich von den 
russischen Fernsehsendun-
gen beeinflussen lassen und 
unterstützen den Krieg. Aus 
falschem Patriotismus ver-
schließen sie sich  der Realität 
und wollen die Wahrheit 
nicht akzeptieren.Wir dürfen 
es auf keinen Fall zulassen,  
dass sie diese irreführende 
Propaganda mit solchen De-
mos auch in unserem Land 
verbreiten. 

Pfr. Myron Molczko,
Bielefeld

Das möchten wir 
nicht sehen

Was soll denn sowas? Wir 
leben hier in Deutschland 
und möchten so etwas nicht 
erleben oder sehen müssen. 
Das muss sofort verboten 
werden. Auf solche Sympa-
thiebekundungen können wir 
verzichten.  

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Den Zweck 
verfehlt

Ich habe nie einen Sinn in 
Demonstrationen gesehen, 
sie verursachen viel Ärger 
und unnötige Kosten, ohne 
die angestrebten Ziele zu er-
reichen.

Für den Krieg zu demonst-
rieren  ist etwas, das zeigt, 
wie schwach unsere Demo-
kratie, wie wir sie verstehen, 
und unsere Zivilisation ist.

Trotzdem sollten wir nie-

unterbleiben habe und dass 
sie außerdem etwas für sich 
einfordern, das sie den Men-
schen in der Ukraine durch 
die Verwendung des Z-Sym-
bols absprechen, Sicherheit 
nämlich, das verhöhnt jedes 
einzelne Opfer der Gräuel -
taten an der ukrainischen 
 Zivilbevölkerung. 

Eigentlich wäre es doch 
nur konsequent, wenn die 
Demonstranten zurück nach 
Russland zögen, in ihr Para-
dies sozusagen. Damit wäre 
allen geholfen, ihnen –  und 
uns!

Clemens Schütz,
Oerlinghausen

Verblendet im 
Wohlstand

Ich kann den hier lebenden 
putintreuen Genossen nur die 
Empfehlung geben, ihr jetzi-
ges wohlbehütetes Leben auf-
zugeben, um freiwillig   der 
russischen Armee beizutre-
ten. Wahrscheinlich benöti-
gen manche Personen erst in 
realer Form die grauenhaften 
Bilder eines Krieges, um 
einen klaren Verstand zu er-
halten.

Wie verstörend und be-
ängstigend muss es auf die 
hierhin geflüchteten Men-
schen aus der Ukraine doch 
wirken, wenn wir ein solches 
Szenario tolerieren?

Ich erwarte daher von 
unserer Politik und Justiz ein 
sofortiges und rigoroses Vor-
gehen gegen solche Kundge-
bungen.

Frank Sachs,
Bielefeld

Krieg bringt 
keinen Frieden
Diese Bezeichnung ist un-

passend. Das Demonstra-
tionsrecht ist in einer Demo-
kratie ein hohes Gut und 
schützenswert. In Russland 
unter Putin gibt es das nicht. 
Aber wenn Symbole oder Lo-
sungen gezeigt werden, die 
einen Angriffskrieg verherrli-
chen, wie das Z = „Za Pobe-
du“, auf Russisch „Für den 
Sieg“, dann muss es verboten 
werden. Denn Putin hat den 
Befehl gegeben, die Ukraine 
anzugreifen. Er lies sich von 
seinen Vasallen lediglich den 
Befehl absegnen. Putin ist ein 
Despot und er ist der neue 
Zar, der Alleinherrscher, dem 
Demokratie nichts bedeutet. 
Nur leider vergiftet er mit sei-
ner verlogenen Propaganda 
die Seele und Herzen vieler 
Menschen, nicht nur in Russ-
land, sondern auch anders-
wo, zum Beispiel  in Deutsch-
land. Nein, wir dürfen es 
nicht zulassen, dass die russi-
schen Menschen ausgegrenzt 
werden.

Es sollten sich die Befür-
worter dieses Vernichtungs-
feldzuges die Frage gefallen 
lassen: „Warum tut ihr das, 
welches Ziel verfolgt ihr?“ Ihr 

„Gegen Russenfeindlichkeit“   lautete das 
Motto der Demos, an   denen   auch Sympa-

thisanten des Putin-Kriegs gegen die Ukrai-
ne teilnahmen.  Foto: avs



 Robert Mantel führt die Schützen 
   Dank an Günter Niggemann für elf Jahre als Brudermeister und Oberst

Manrode. Nach zweijähri-
ger Pandemie-Pause haben  
die St.-Johannes-Nepomuk-
Schützenbrüder aus Manro-
de  wieder ihre Generalver-
sammlung abhalten. Da füh-
rende Vorstandsmitglieder 
des Vereins aus persönli-
chen Gründen von ihren 
Ämtern zurückgetreten wa-
ren, wählte die Versamm-
lung einen neuen Schützen-
vorstand. 

Es  standen  der bisherige 
Brudermeister und Oberst 
Günter Niggemann, Haupt-
mann Detlef Unger, der Ad-
jutant Jörg Mantel und der 
Fahnenoffizier Gerd Frewer 
nicht mehr für den Vorstand 
zur Verfügung. Unter der 
Wahlleitung von Adolf 
 Reddemann wurde auf Vor-
schlag der Versammlung 
Robert Mantel einstimmig 
zum neuen Brudermeister 
und Oberst gewählt. 

Neuer Hauptmann wurde 
Florian Rehermann, neuer 
Adjutant Karsten Rasche 
und neuer Fahnenoffizier 
Nils Perlitz. Letzterer konnte 
nicht persönlich dabei  sein, 
hatte aber im Vorfeld seine 
Bereitschaft zur Kandidatur 
und eventuellen Amtsüber-

nahme signalisiert.  Der 
scheidende Schützenchef 
Günter Niggemann dankte  
seinen langjährigen Mit-
streitern  für die gute Zusam-
menarbeit im Vorstand. Sein 
Nachfolger Robert Mantel 
ließ es sich nicht nehmen,  
Worte des Dankes an die 

ausscheidenden Vorstands-
mitglieder zu richten. Gün-
ter Niggemann war elf Jahre 
Oberst der Bruderschaft,  
Detlef Unger blickt auf 23 
Jahre im Vorstand, davon elf 
Jahre als Hauptmann, zu-
rück. Ebenfalls elf Jahre im 
Vorstand waren der Adju-

tant Jörg Mantel und der 
Fahnenoffizier Gerd Frewer. 
Als kleine Anerkennung 
wurde allen ein Präsent 
überreicht. Bereits vor den 
Wahlen hatten Schriftführer 
Kay Petermichl und Kassie-
rer Wolfgang Niggemann 
ihre Berichte aus den Jah-

ren 2020 und 2021 vorge-
tragen. Die Kassenprüfer 
Mark Niggemann und Finn 
Lakiszus bescheinigten dem 
Vorstand eine hervorragen-
de Arbeit und beantragten 
dessen Entlastung. Diese 
wurde durch die Versamm-
lung einstimmig erteilt. 

Auf kommende Veranstal-
tungen in 2022 wies Schrift-
führer Kay Petermichl hin. 
So ist vom 28. bis 30. Mai 
das Schützenfest bei der 
Nachbarbruderschaft St. 
Sturmius Muddenhagen, für 
das der geplante alljährliche 
Schützenabend an der 
Schutzhütte auf den 14. Mai 
verlegt wurde. 

Beim Diözesanjungschüt-
zentag am 14. Mai in Man-
tinghausen werden aus der 
Manroder Schützenbruder-
schaft der amtierende Be-
zirksprinz Stefan Gelhaus 
und Nachrückerin Maren 
Blömeke den Bezirksver-
band Warburg auf Diöze-
sanebene vertreten. Der Ge-
neralversammlung in der 
Berglandhalle ging eine 
Schützenmesse mit dem Be-
zirkspräses Pfarrer Werner 
Lütkefend in der  Manroder  
Pfarrkirche voraus. 

Die neue Führungsriege der Manroder 
Schützenbruderschaft St. Johannes-Nepo-
muk (von links): Adjutant Karsten 
Rasche, Jörg Mantel, Detlef Unger, Haupt-

mann Florian Rehermann, Günter Nigge-
mann und der neue Brudermeister und 
Oberst Robert Mantel sowie Gerd Frewer.

 Foto: August Wilhelms

Menschenkette   der Solidarität
Band  zwischen der Stadt Borgentreich und der Flüchtlingsunterkunft gespannt

■ Von Silvia Schonheim

Borgentreich.  „Unsere 
Gesellschaft wird immer 
bunter. Und so bunt wie wir 
sind, so bunt sind auch die 
Wimpel, die wir heute als 
‚Band der Solidarität‘  span-
nen“: Mit diesen Worten hat 
Organisatorin Ellen Sickes-
Lange (Malteser Betreuung)   
die Teilnehmer der Aktion in 
Borgentreich begrüßt.

 Zwischen der Zentralen 
Unterbringungseinrichtung  
(ZUE) und dem Ortsausgang 
der Stadt  kamen sich Ge-
flüchtete und Bürger der 
Stadt mit   Wimpeln entgegen 
und bildeten am Ende   eine 
Menschenkette. Bunte  
Handabdrücke waren auf 
den Stoffwimpeln genauso 
zu sehen wie das Peace-Zei-
chen oder die Forderung 
„Stop war“. Das  „Band der 
Solidarität“ wurde im Rah-
men der „Internationalen 

Wochen gegen Rassismus“ 
initiiert. Ellen Sickes-Lange: 
„Wir wollen ein Zeichen set-
zen. Dies ist ein toller, sym-
bolischer Akt der Zusam-
mengehörigkeit und 
Menschlichkeit.“

Die Organisatorin und 
ihre Kollegin Martina Mlody 
zeigten sich überwältigt von 
dem großen Zuspruch: Viele 
Bürgerinnen und Bürger 
hatten im Vorfeld  Wimpel  
für die Aktion gestaltet. Ge-
flüchtete hatten genauso 
Wimpel bemalt wie Schüler 
der Sekundarschule und 
Kindergartenkinder aus 
Borgen treich, Großeneder 
und Eissen. Auch die Kol-
pingsfamilie, Bündnis 90/
Die Grünen, die Senioren 
der Caritas Bühne und die 
Stadt Borgentreich beteilig-
ten sich  am „Band der Soli-
darität“. Auf etwa einen Ki-
lometer erstreckte sich die 
Menschenkette. Als sie sich 

schloss, hielten alle Teilneh-
mer einen Moment inne.  Da-
mit es im Anschluss an die 
Aktion die Chance gibt,  alle 
Wimpel zu sehen, wurde die 
Menschenkette gefilmt. Tho-
mas Küster, Deutschlehrer 
in der Flüchtlingsunter-
kunft, steuerte sein Cabrio,   
Lutz Köller, Leiter der Malte-
ser-Betreuung in Borgent-
reich, drehte vom Beifahrer-
sitz aus  das Video.

Geplant wurde die Aktion 
noch vor Ausbruch des Krie-
ges in der Ukraine. „Aber 
gerade vor dem aktuellen 
Hintergrund ist es so wich-
tig, ein Zeichen gegen Ras-
sismus zu setzen“, betonte 
Lutz Köller. In englischer 
Sprache richtete Tahera Re-
zaee  aus Afghanistan bewe-
gende  Worte für mehr 
Menschlichkeit an die An-
wesenden: „Wir kämpfen 
gegen Rassismus. Wir müs-
sen uns gegenseitig respek-

tieren. Wir kämpfen für 
Menschenrechte.“   Ellen Si-
ckes-Lange und Bürger-
meister Nicolas Aisch kün-

digten an, dass die   Wimpel 
demnächst  im Rathaus 
Borgen treich und im Kreis-
haus Höxter zu sehen sind.

Das „Band der Solidarität“, das  zwischen Borgentreich und der Flücht-
lingsunterkunft gespannt wurde, war mehr als einen Kilometer lang. Das 
Miteinander der Geflüchteten und der Borgentreicher Bürger stand im 
Mittelpunkt der Aktion. Sebeldjane Sabani (vorne von links), Tahera 

Rezaee und Semrane Sabani waren Teil der Menschenkette. „We are 
fighting for human rights“ – „Wir kämpfen für Menschenrechte.“: Mit 
bewegenden Worten richtete sich Tahera Rezaee  aus Afghanistan am 
Ende der Aktion an die Anwesenden. Fotos: Silvia Schonheim

Mit Wimpeln am „Band der Solidarität“ gingen die Men-
schen aufeinander zu. Zwischen der Zentralen Unterbrin-
gungseinrichtung (ZUE) und dem Ortsausgang von Bor-
gentreich trafen sich die   Teilnehmer und bildeten eine 
Menschenkette. Michaela Aisch (vorne rechts) und 
Baran (vorne links) schlossen die Menschenkette. 

Ukraine-Hilfe
 in Borgentreich
Crowdfunding-Projekt ist gestartet

Borgentreich. Der Krieg in 
der Ukraine ist der Auslöser 
für eine Welle von 
 geflüchteten Ukrainerinnen  
und Ukrainern. Diese sind 
auch seit einigen Wochen in 
der Orgelstadt Borgentreich 
angekommen.

 Die Hilfsbereitschaft der Be-
völkerung ist sehr hoch. Die 
Verwaltung der Orgelstadt 
macht aber die Erfahrung, 
dass in vielen Fällen eine ge-
zielte Hilfe besser möglich ist, 
wenn Benötigtes direkt über 
einen Spendentopf beschafft 
werden kann. 

Aus diesem Grund hat die 
Orgelstadt Borgentreich ge-
meinsam mit der Vereinigten 
Volksbank eG ein Crowdfun-
ding-Projekt ins Leben geru-

fen. Die Spenden kommen di-
rekt und unbürokratisch den 
im Stadtgebiet der Orgelstadt 
Borgentreich geflüchteten Uk-
rainerinnen und Ukrainern 
zugute.

Die Startspende von  1000 
Euro wird von der Vereinigten 
Volksbank getätigt. Da rüber 
hinaus wird jede weitere 
Spende von der Vereinigten 
Volksbank verdoppelt. Eine 
Spendenquittung kann über 
die Orgelstadt Borgentreich 
erstellt werden. Die Aktion 
läuft bis Sonntag,   8. Mai.

Weitere Informationen  er-
halten Interessierte im Inter-
net unter der Adresse  https://
www.viele-schaffen-mehr.de/
projekte/ukraine-hilfe-bor-
gentreich.
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Ihr Kontakt ins Rathaus
Orgelstadt Borgentreich

Am Rathaus 13 · 34434 Borgentreich
Tel.: 0 56 43 - 809 -0 · E-Mail: info@borgentreich.de

Ihr Kontakt zum Desenberg Bote

Borgentreich
Erleben

Nachrichtliche Bekanntmachungen 
aus dem Rathaus

1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 3 »Niederes Feld« 
im Stadtbezirk Lütgeneder - Erneute verkürzte öffentliche Auslegung 
gemäß § 4a Abs. 3 BauGB und Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
... weiterlesen auf www.borgentreich.de

Amtliche Bekanntmachung der gemeinschaftlichen Jagdgenossenschaf-
ten Bühne I, II und III
... weiterlesen auf www.borgentreich.de

Versammlung der Jagdgenossenschaft Natzungen/Drankhausen 
05.05.2022
... weiterlesen auf www.borgentreich.de

Sitzungstermine der politischen Gremien der Orgelstadt Borgentreich
17.05.2022 um 19.00 Uhr 8. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
18.05.2022 um 17.00 Uhr 6. Sitzung des Betriebsausschusses
18.05.2022 um 19.00 Uhr 7. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Planung  
 und Bauwesen
24.05.2022 um 19.00 Uhr 14. Sitzung des Rates

Grundsätzlich finden die Sitzungen im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Maßgebend ist jedoch die jeweilige öffentliche Bekanntmachung einer 
Sitzung.

Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen gemäß § 13 der 
Hauptsatzung der Orgelstadt Borgentreich auf der Internet-
seite (www.borgentreich.de) und sind ebenfalls im öffentlichen 
Bekanntmachungskasten im Eingangsaußenbereich des Rat-
hauses, Am Rathaus 13, 34434 Borgentreich, ausgehangen.

BLÖMEKE+PIEPER GMBH
KAISERSTRASSE 7 34434 BORGENTREICH/MANRODE
PHONE: +49 (0)5643 9490915 FAX: +49 (0)5643 9490918
MAIL: INFO@BLOEMEKE-PIEPER.DE
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... süße Sachen aus eigener Herstellung

Wir bieten zu 
allen feierlichen Anlässen 

frische Schaumküsse, Kokosküsse, 
Waff eln, Hörnchen & 

vieles mehr!
Kornelia Arendes
Neutorstraße 12 · 34434 Borgentreich · Tel.: 0 56 43 / 81 54

Telefonische Vorbestellung erwünscht.

frische Schaumküsse, Kokosküsse, 



„Orth-Partner-Reisen“ -
mit Top-Preisen und Qualität.  Hotline Tel. 05423 / 94 37 0

Kurz- und Sonderreisenerstklassige Rund- & Erlebnisreisen

www.orthreisen.de

     Beratung & Buchung:   Reisedienst Orth GmbH - Westheider Weg 25 - 33775 Versmold            Katalog kostenfrei bestellen
  Tel. 05423 / 94370  -  www.orthreisen.de  Abfahrten: Bielefeld - Gütersloh - Herford - Paderborn und in Ihrer Nähe

einmalig in NRW -  wöchentliche Reisen mit dem Spezialbus
nach Abano Terme „Europas größte Thermal-Kurzone“

Spezialist für Kur- & Wellnessreisen
wöchentlich im Spezialbus nach Italien und Österreich

Bad Kissingen
10 oder 17 Tage       ab 975,-/VP
wöchentlich - jeden Samstag im Spezialbus
„Deutschlands schönster Kurort“  mit  kurzer
Anreise - erstklassige 4*Hotels zur Auswahl

Tegernsee - Achensee
10 oder 17 Tage        ab 817,-/ÜF
wöchentlich - jeden Samstag im Spezialbus
ins beliebte Tegernseer Tal und an den wunder-
schönen Achensee - 5 Hotels zur Wahl

Urlaub an der Nord- und Ostsee

Fluss-Kreuzfahrten ... mit Busanreise

4 Flüsse - 4 Genüsse
4 Tage   16.-19.6.   3.-6.8. 489,- EZ +60,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./HP im 4*Penta Hotel in
Wiesbaden, Rhein-Schifffahrt,  Ausflug Heidelberg
mit Schlossführung und Eintritte, Neckar-Schifffahrt,
Stadtführung in Cochem, Weinprobe mit Winzer-
vesper, Schifffahrten auf der Lahn und der Mosel

Altmühltal  15.-19.6.  4.-8.9.      580,-
5 Tage „Kulinarik triff auf Wellness“
Busfahrt, 4 x Ü./HP im 4*sup. Hotel „Monarch“ in
Bad Gögging,  Stadtführung Regensburg, Besuch
Kloster Weltenburg & Hopfenanbaubetrieb, Schifffahrt
Kelheim-Donaudurchbruch, Ausflug Altmühltal u.v.m.

Willkommen bei den Schwaben
4 Tage   3.-6.6.  11.-14.8.  499,- EZ + 69,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./HP im 4*Hotel am Schloss-
berg in Nürtlingen, Stadtführung in Kirchheim unter
Teck, Führung auf Burg Hohenzoller, Stadtführungen
Tübingen + Ulm,  Ausflug Lautertal und Blaubeuren
mit Führung im einzigartigen Pferde-Gestüt Marbach

 Auszüge aus unserem

 großen Reiseprogramm

Pfingsten   3 Tage   Dresden
Konzertreise Semperoper 3.-5.6.   429,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. im „Wynham Super 8“
Hotel, Stadtrundfahrt, Besuch des Pfingstkonzert
„La Boheme“ von Puccini in der Semperoper

3-Flüsse-Kreuzfahrt  „Fränkisches Weinland“
10 Tage   18.-27.9.   ab 1199,-  mit der MS Swiss-Pearl
Passau-Nürnberg-Bamberg-Würzburg-Miltenberg-Rüdesheim-Köln

Weinberge & Winzer „an Rhein und Mosel“
6 Tage   22.-27.09.  ab 899,-   mit der MS Manon
Getränke inkl. Frankfurt-Koblenz-Bernkastel-Cochem-Rüdesheim

alle Flussreisen inkl. Bustransfer,
Übernachtung mit  Vollpension in
der Außenkabine, Gala-Dinner,
Kofferservice, Bord-Reiseleitung,
auf Wunsch Landausflüge buchbar

Holland & Insel Texel „malerische Hafenstädte“
6 Tage   14.-19.07.  ab 899,-   mit der MS Manon
Getränke inkl. Rotterdam-Hoorn-Texel-Utrecht-Arnheim-Düsseldorf

Donauwalzer de luxe Wachau-Puszta-Wiener Melange
9 Tage   18.-26.9.    ab 1299,-  mit der MS Albertina
Neues Schiff(Bj.  2021) -  alle Kabinen mit französischem Balkon (!)
Getränke inkl.  Passau-Melk-Wien-Budapest-Bratislava-Passau

    Reisehit

4 Tage  Inselhüpfen Ostsee
29.7.-1.8.  7.-10.10.              2 Pers. 799,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./Halbpension im 4*Hotel
Mercure Greifswald, 2 Ausflüge inkl: Insel Rügen
mit Fahrt in der Arkonabahn, Stadtführung Greifswald
und Ausflug Insel Usedom mit den Kaiserbädern,
Besuch von Fischland-Darß und Karls Erlebnishof

Partner-Reisen  „2 reisen - 1 zahlt“

3 Tage  Aachen und Ardennen
10.-12.6.    23.-25.9.              2 Pers. 529,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. im Hotel Mercure Aachen,
Stadtführung Aachen, Tagesausflug mit Reiseleiter in
die Belgischen Ardennen mit Dinant und nach Lüttich,
Ausflug nach Maastricht mit Stadtführung
5 Tage  Wien „Stadt der Träume“
28.6.-2.7.   31.7. - 4.8.        2 Pers.  779,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./Fr. im 4*“Rainers“ Hotel in
Wien Stadtrundfahrt, Führung Wiener Altstadt, Ausflug
zum Heurigen mit Platzreservierung, auf Wunsch
Tagesausflug ins Burgenland und zum Neusiedler See
mit Reiseleitung (+ 20,- p.Pers.)

4 Tage  Spreewald - Görlitz
11.7.-14.7.   7.-10.8.           2 Pers.  625,-
Fahrt im 4*Bus, 3 x Ü./Fr. im 4*Sorat-Hotel Cottbus,
Stadtführungen in Cottbus und Magdeburg, Tageaus-
flug Spreewald mit erlebnisreicher Kahnfahrt, auf
Wunsch Ausflug nach Görlitz-Bautzen (+ 20,- p. P.)
3 Tage  Schwerin & Müritz
4.-6.6.    1.-3.7.                   2 Pers.  499,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. im 4*NH-Hotel Schwerin
1 x Abendessen, Stadtführung Schwerin und Lüne-
burg, Ausflug Mecklenburger Seenplatte und Waren,
Auch als 4-Tages-Reise  buchbar mit Gelege nheit
zum Ausflug Kühlungsborn  1.-4.9.  20.-23.10. 639,-

5 Tage  Schleswig-Holstein
24.-28.5.   09.-13.07.            2 Pers. 849,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./Halbpension im Hotel
„Friesland“, Ausflug Husum,Friedrichstadt und St.
Peter Ording, Ausflug Schleswig-Kappeln, Schiff-
fahrt auf der Schlei, Besuch Hamburg und Lüneburg,
auf Wunsch Ausflug zur Insel Sylt (+ 35,- p.Pers.)
6 Tage Malerische Masuren
9.-14.6.   24.-29.8      2 Pers.  ab 998,-
Busfahrt, 5 x Ü./HP in guten Hotels (2 Nächte in
Posen, 3 Nächte in den Masuren im Hotel am See),
Nordmasuren-Ausflug mit Orgelkonzert und Besuch
Heilige Linde, Führung Wolfsschanze und Lötzen,
Südmasuren-Auflug mit Klosterbesichtigung, Schiff-
fahrt, Kaffee/Kuchen, Stadtführungen Thorn und Posen

Partnerreisen Kroatien

8 Tage  Opatija - Zauber in Istrien
1.-8.6.   21.-28.9.           2 Pers. ab 1.369,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü/HP im Salzburger Land,
5 x Ü./HP im 4*Hotel „Icici“ in Opatija, Stadtführung
Opatija und Ausflug zur Insel Krk, Istrien-Rundfahrt
mit Rovinj und Pula, Besuch von Udine, auf Wunsch
Auflug ins malerische Porec und Vrsar (+ 20,- p.P.)

8 Tage  Sonneninsel Rab
25.5.-1.6.  1.10.-8.10.    2 Pers. ab 1.279,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü./HP im Salzburger Land,
5 x Ü./HP im 4*Hotel auf Rab (Mai: Hotel „Padova“,
Okt.: Hotel „Imperial“), Stadtführung Rab, Inselrund-
fahrt,  Ausflug nach Zadar, Nutzung Schwimmbader

Südschweden Minikreuzfahrt
4 Tage  5.-8.7.  2.-5.9.  2 Pers. 755,-
Fahrt im 4*Bus,1x Ü./Fr. im Hotel in Schwerin,
1 x Ü./Fr. im 4*Hotel in Malmö, 1 x Ü./Fr. an
Bord der TT-Line, 2 x Abendessen inkl. Getränk
auf der Fähre, Ausflug Südschweden mit Reise-
leitung und Besuch von Malmö und Lund, Stadt-
führungen in Schwerin, Rostock und Lüneburg
5 Tage Salzburger Land
20.-24.7.   18.-22.10.  2 Pers.  869,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel Hubertus-
stube in St. Johann im Pongau, Ausflüge nach
Bad Gastein, Zell am See, Berchtesgarden und
zum Königssee, Besuch einer Enzianbrennerei,
Ausflug nach Bad Ischl/St. Wolfgang (+15,-p.P.)

Kitzbühler Alpen „Traumhotel“
5 Tage    22.-26.5.       2 Pers. 899,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./Halbpension im
4*„Alpen  Hotel Kirchberger Hof“ inkl. Pool
und Wellness, Welcome-Drink, Bademantel,
1 x Kaffee/Kuchen,  Ausflug mit  Reiseleiter
Kitzbühel und Oberndorf, Ausflug Filmkulisse
„Bergdoktor“ am Wilden Kaiser, auf Wunsch
Ausflug ins malerische Brixental (+20,- p.P.)

Sonnenparadies Südtirol
6 Tage                        2 Pers. 1.089,-
24.-29.5.  18.-23.09.  09.-14.10.
Fahrt im 4*Bus, 5 x Ü./Halbpension im Hotel
„Langhof“ in Natz bei Brixen mit Schwimmbad
und Sauna, 3  Ausflüge mit Reiseleiter inkl.:
Bruneck und Antholzer See, große Dolomiten-
rundfahrt und Meran mit Bozen, Tanzabend,
auf Wunsch Ausflug Gardasee (+ 25,-p.P.)

  Diese Reisen

    begeistern !

Abano Terme           10/17/24  Tage
Fahrt im Spezialbus mit exklusiver 2 + 1 Bestuhlung,
2 x ZwÜ./HP auf Hin/Rückf. in Tirol, 7/14/21 x Ü./Voll-
pension in über  12 Kurhotels, Nutzung der
Thermalschwimmbäder     wöchentlich    ab  944,-

 Gardasee-Meran   10 oder 17 Tage
wöchentlich Fahrt im Spezialbus mit  2 + 1 Bestuhlung,
2 x ZwÜ./HP auf der Hin- und Rückfahrt in Tirol,  7 oder
14  Nächte in unseren top ausgesuchten Partner-Hotels
8 Hotels am Gardasee / 6 Hotels in Meran & Dorf Tirol
10 Tage  Gardasee  ab 810,-    Meran ab 886,-

Ostseebad Kühlungsborn
Busfahrt, 7 x Ü./Halbpension im  Hotel Arendsee
8 Tage am 26.6., 14.8., 11.9.       829,-

Inselhüpfen Ostfriesische Inseln
4 Tage      12.-15.6.  16.-19.9.         495,-
Busfahrt, 3 x Ü./HP im Hotel Schützenhof Jever,
Fährüberfahrt + Inselrundfahrten auf Norderney und
Langeoog, Kutschfahrt auf Langeoog, Stadtführung in
Jever, Besuch von Emden und Fischerdorf Greesiel

Hansestädte Backstein & Meeresbrise
5 Tage   22.-26.6   13.-17.7.         599,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü/.Fr. im 4*Hotel Wyndham
Wismar, 3 x  Abendessen, Stadtführung in Wismar,
Warnemünde und Schwerin, Führung  „Niederegger“
in Lübeck mit Mittagessen, Schifffahrt auf der Trave,
Schifffahrt Rostock-Warnemünde, 1 x Kaffe/Kuchen
im Neptun Hotel, Ausflug Kühlungsborn, Führungen
im Schweriner Schloss  und St.-Marien-Kirche

5 Tage  Schätze der Ostsee
29.5.-2.6.  10.-14.7.    625,-    EZ + 115,-
Busfahrt, 4 x Ü./Fr. im Intercity Hotel Stralsund,
3 x Abendessen, Stadführungen in Stralsund und
Warnemünde, Ausflüge Usedom und Rügen mit
Reiseleitung, Mittagessen auf Rügen, Fahrt mit dem
Rasenden Roland und mit der Arkonabahn, Ausflug
Insel Hiddensee mit Inselrundfahrt und Kutschfahrt

Insel Usedom „atemberaubend“
8 Tage   28.8.-4.9.                         1059,-
Fahrt im 4*Bus, 7 x Ü./Halbpension im 4*Hotel
„Dorint“ bei Ahlbeck mit Wellness und Außenpool,
Ausflug Kaisermeile und Swinemünde, Musikabend,
Rundfahrt Usedom, Schiffsrundfahrt  Achterwasser

Insel Norderney
Transfer Norddeich, Fährüberfahrt, gute Vertragshotels
  8 Tage  Hotel Friese/Fr.  23.5., 26.6.
               3.7., 11.7., 18.7., 22.8., 13.10. 778,-
  8 Tage  Hotel Waterkant /HP 26.6., 3.7. 971,-
  8 Tage  Hotel König mit HP  26.6., 3.7.  998,-
11 Tage  Hotel Waterkant /Fr. 20.7.     1070,-
15 Tage  Hotel Friese/Fr.  26.6., 11.7.  1319,-

Nordfriesischer Inselzauber
4 Tage  23.-26.6.     18.-21.8.       479,-
Busfahrt, 3 x Ü./HP im Hotel Niebülller Hof, Sekt-
frühstück, Ausflug Insel Sylt mit Inselrundfahrt, Aus-
flug Insel Föhr mit Schiff und Inselrundfahrt, Besuch
von Friedrichstadt, Husum und St. Peter-Ording

Insel Rügen
Busfahrt, 6 x Ü./HP im
IFA-Hotel Binz, Inselrund-
fahrt, Eintritt ins Erlebnisbad
15.-21.09.   799,-

Seeurlaub

entspannt ins Fangoland
Die perfekte Busreise nach Italien -Österreich:
2+1 Bestuhlung mit nur 33 Luxus-Schlafsesseln

Bodensee „vom Feinsten“
23.-27.6. 13.-17.7  6.-9.9. 539,- EZ + 60,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im 4* Parkhotel in Wein-
garten, Ausflug Lindau und Bregenz inkl. Führung
Seebühne und Verkostung in der Feinbrennerei Prinz,
Tagesausflug Meersburg und Friedrichshafen inkl.
Schloss Salem und Birnau, Stadtführung Wangen,
Begrüßungsschnaps, auf Wunsch Ausflug „4-Länder-
Tour“ mit Appenzell- Romanshorn-St. Gallen und
Fürstentum Lichtenstein (+ 20,- p.Pers.)

Exklusiv-Reise Schweizer Bergwelt
7 Tage  18.-24.7. 1099,-   7.-13.9.  1145,-   EZ + 125,-
Fahrt im 4*Bus, 6 x Ü./HP in exklusiven Hotels (2 x in Zermatt,
3 x in Davos und 1 x Raum Freiburg), Zugfahrten  im berühmten
Glacier- und  Bernina-Express, Ausflug ins Tessin mit Reiseleitung,
interessante Führungen in Bern und  Davos,  zwei freie Tage in
Zermatt und in Davos - sichern Sie sich jetzt die begehrten Plätze!

Premium-Reise

„Erleben Sie die Kroatische Karibik“
8 Tage  22.-29.6.  899,-  28.9.-5.10.  829,-    EZ ab + 100,-
Fahrt im 4 *Bus, 2 x ZwÜ./HP im Salzburger Land 5 x Ü./HP im
4*Hotel „Pinija“ in Petrcane bei Zadar direkt am Meer, Ausflüge zu den
Unesco-Weltkulturerben Trogir, Sibenik und Zadar inkl. Stadtführungen,
Ausflug zur Insel Pag mit Verkostung in der Käserei,  auf Wunsch
Ausflug mit dem Schiff  zu den Kornaten inkl. Mittagessen (+ 45,- p.P.)

    Dalmatien
 Traumhafte Küste

3 Tage Lüneburger Heide
5.-7.7.   15.-17.9         2 Pers.  499,-
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. im 4*Hotel Dormero Altes
Kaufhaus in Lüneburg in bester Lage, Stadtführung
Lüneburg, Ausflug Lüneburger Heide mit Reiseleiter,
Kutschfahrt durch die Heide, Stadtführung in Celle,
Besuch des Hundeswasserbahnhof in Uelzen

Rom  „Die Ewige Stadt“
8 Tage    20.-24.10.                    799,-
Flug mit Eurowings Düssedorf- Rom, 4 x Ü./Fr.
im Hotel San Marco, 3 halbtägige Führungen inkl.:
Klassisches Rom mit Trevi-Brunnen, dem Forum
Romanum, Christliches Rom mit dem Vatikan,
Katakomben mit St. Paul von den Mauern, alle
Führungen mit Headsets und deutscher Reiseleitung

Amalfi „Schönste Küste der Welt“
8  Tage    20.-27.10.                988,-
Flug mit Eurowings ab Düsseldorf nach Neapel,
7 x Ü./HP im Hotel Piccolo Paradiso, 4 Ausflüge
inkl.: Amalfiküste, Pompeji mit Vesuv, Paestum
und Neapel, Besuch einer Mozzarella-Käserei
und Zitronenplantage, Reiseleiter-Betreuung vor Ort
Kreta „Insel der Antike“
8 Tage    21.-28.09.                 1119,-
Flug mit Tuifly ab Düsseldorf-Kreta, 7 x Ü/HP im
4*Grand-Hotel Holiday Resort in Hersonissos,
Auflug Knossos und Heraklion, Eintritt Knossos
Palast, Ausflug Arkadi  mit Chania und Rethimno,
Eintritt Arkadi-Kloster, Reiseleiter-Betreuung vor Ort
Zypern „Die Sonneninsel“
8  Tage   23.-30.10.                      1125,-
Flug mit Tuifly ab Düsseldorf-Larnaca, 7 x Ü./HP
im 4*Hotel Pioneer Beach in Paphos, Ausflug nach
Nikosia, Ausflug Paphos und Königsgräber, Eintritte
Paphos Mosaiken und Königsgräber, Folkloreabend
mit Meze-Abendessen, Reiseleiter-Betreuung vor Ort

Teneriffa   Insel des ewigen Frühlings
8 Tage   07.-14.11.                           1155,-
Flug mit Condor ab Düsseldorf, 7 x Ü./HP im 4*Hotel
Puerto Palace, Ausflug Orotava & Teide mit Bodega-
besuch, Ausflug Laguna & Mercedeswald, Ausflug
Icod de los Vinos mit Masa u. Garachio, Weinprobe

5 Tage  Schwarzwald & Elsass
29.5.-2.6. 8.-12.7 20.-27.8.  529,-   EZ +36,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel Klosterbräu-
stuben in Zell am Hamersbach mit Schwimmbad,
Stadtführung Gengenbach, Ausflug zur Donauquelle,
Besuch Triberg und Schiltach und der Wallfahrts-
kirche „Maria in der Tanne“, Eintritt größte begeh-
bare Kuckucksuhr,  Auslfug Colmar und Freiburg,
Ausflug nach Strasbourg mit Stadtfhrung, Besuch
Lourdgrotte, Schnapsprobe, Besuch von Heidelberg

Königstour
      in den Alpen

Glanzlichter der Berge
14.-20.10.            889,-   EZ + 149-
Fahrt im 4*Bus, 6 x Ü./HP im neu erbauten
Ibis-Styles Hotel Bad Reichenhall, Ausflug Bad
Tölz und Tegernsee mit Kaffeegedeck, Stadtführung
in Bad Reichenhall, Tagesausflug Rupolding und
Chiemsee, Schifffahrt auf dem Chiemsee, Stadt-
führung Berchtesgaden, Schifffahrt auf dem Königs-
see, Ausflug Salzburg mit Stadtführung, Führung
„Auf den Spuren der Rosenheim Cops“

Sonder-Urlaubsangebote „Lieblingsziele in Deutschland“ Königstour Bayern mit Allgäu
27.7.-2.8.  12.-18.10.  949,- EZ + 189,-
Fahrt im 4*Bus, 6 x Ü./HP im 4* Parkhotel in
Ottobeuren, 1 x Kaffee mit Kuchen, Führung Otto-
beuren mit Barock-Basilika St. Alexander und St.
Theodor mit Mittagessen, Ausflug mit Stadtführung
in Memmingen, Ausflug „Fototermin Bayerische
Königsfamilie“mit den Königsschlössern, Besuch
der Wieskirche,  Allgäu-Rundahrt mit Obersdorf,
Ausflug Landsberg, Ammersee u. Kloster Andechs,
mit Kirchenführung, Schifffahrt auf dem Ammersee

Insel Bornholm - Kopenhagen
6 Tage    21.-26.08.   835,-      EZ + 185,-
Fahrt im 4*Bus, 1 Nacht im 4*Hotel in Stralsund,
3 Nächte auf Bornholm, 1 Nacht im 4*Hotel bei
Kopenhagen, 5 x Abendessen, Stadtführung Kopen-
hagen und Stralsund, 2 Inselrundfahrten auf Born-
holm mit Reiseleiter, Fahrt über die Öresundbrücke l
Schweden wie aus dem Bilderbuch
7 Tage    03.-09.07.    999,-        EZ + 230,-
Fahrt im 4*Bus, 5 Hotelnächte inkl. HP, 1 Nacht auf
der Fähre Trelleborg-Travemünde, Ausflug Insel
Öland, Ausflug Blekinge, Stadtführung Karlskrona,
Ausflug Stockholm mit Stadtrundfahrt, Eintritt im
Elchpark, Führung Glashütte Glasreich, Schifffahrt
Göta-Kanal, Schärenschifffahrt, Besuch Hamburg
Große Irland-Rundreise
Belfast - Giant’s Causway - Connemara - Adare -
Trallee - Ring of Kerry - Rock of Cashel - Dublin
10 Tage   6.-15.09.   1499,-      EZ + 277,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. an Bord der Fähren der
DFDS und P & O-Ferry, 7 Nächte mit Halbpension
in sehr guten Hotels in  Irland, 6 Tage deutschspra-
chige Reiseleitung, großes Besichtigungsprogramm,
Stadtführung in Dublin - Eintrittspaket  + 75,- p.Pers.
auf Wunsch 2 x Dinnerbuffet an Bord (+ 48,- p.P.)
Norwegens schönste Fjorde
mit ständiger Reiseleitung und Standort-Hotel
7 Tage   10-16.08.  1299,-     EZ + 320,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. an Bord der Luxusfähre
der Fjordline vn Hirtshals nach Bergen und zurück,
3 Nächte/HP im 4*Hotel in Orstra, 1 Nacht /HP im
Hotel in Vossevangen, Panorama-Schiffahrt auf dem
Geirangerfjord, Stadtführung in Bergen und Alesund,
Ausflug Alesund und  Atlantikküste mit Trollstigen,
Besuch des Hardangerfjord und Strynfjell
Schottland zum Schottenpreis
5 Tage   01.-5.10.    469-     EZ + 116,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Ü./Fr. an Bord der Fähre der
DFDS von Holland nach Newcastle und zurück,
2 x Ü./HP im Park Hotel Falkirk, Stadtführung
Edinburgh, Ausflug Glasgow, Schottisches Hochland
und Stirling, Besuch von Amsterdam und Hoorn

Normandie und Insel Jersey
8 Tage   22.-29.08.  1049,-    EZ + 249,-
Fahrt im 4*Reisebus, 6 x Ü./Fr. (1 x in Rouen,
4 x in St. Malo, 2 x in Paris), 5 x HP, Stadt-
führungen in Rouen und Paris, Ausflug zum Mont
St.Michel und zur Smaragdküste mit Cap Frehel
und Dinan, Eintritt Haus und Garten von Monet in
Giverny, AuffahrtTour Montparnasse in Paris, auf
Wunsch Ausflug zur Insel Jersey mit dem Schnell-
Katamaran  inkl. Inselrundfahrt (+ 99,- p. Pers.)
Schottland - Military Tattoo
„inkl. dem berühmten schottischen Spektakel “
6 Tage   07.-12.08.    949,-   EZ + 240,-
Fahrt im 4*Bus, mit 2 x Ü./Fr. auf der Nachtfähre
der DFDS nach Newcastle u.zurück, 3 x Ü./HP
im Top-Hotel bei Edinburgh, Stadtführung Edinburg,
große Highland-Rundfahrt, Stadtführung Glasgow,
Küsten-Panoramafahrt, inikl. Ticket zum Besuch der
abendlichen Military Tattoo im Edinbugh Castle u.m.
Salzburger Land
7 Tage   02.-08.08.   699,-       EZ + 90,-
Fahrt im 4*Bus, 6 x Ü./HP im erstklassigen Hotel
„Hubertusstube“ in St. Johann im Pongau, Ausflüge
mit Reiseleitung nach Bad Gastein mit Zell am See,
Berchtesgaden mit Königssee, Bad Ischl und St.
Wolfgang, Salzburg, Führung Enzianbrennerei
Gardasee   7  Tage „vom Feinsten“
4*Hotels in Limone und Tosclano Moderno
29.6.-5.7.  675,- 12.-18.8. 675,-  EZ + 102,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zwischenü./HP in Tirol,
4 x Ü./HP im 4*Hotel Garda Bellevue (Juli) oder im
4*Hotel Antico Monastero (Aug) in bester Lage am
Westufer, Welcome-Drink, Tagesausflug zu den
schönsten Orten des Gardasee  inkl., Besuch von
Meran, auf Wunsch Ausflug nach Verona (+ 29,-)
Lago Maggiore
5 Tage  22.-27.6.  18.-23.7. 539,- EZ + 80,-
Fahrt im 4*Bus, 4 x Ü./HP im Hotel „Pian Nava“
am Maggiore, 1 x Zw./HP  in  Freiburg auf der
Rückreise, 2  Ausflüge inkl.:  Borromäische Inseln
und Ortasee jeweils mit  Reiseleitung und Schifffahrt,
Besuch von Luzern am Vierwaldstätter See, auf
Wunsch Ausflug nach Como (+25,- p.P.)

Die Perlen Schlesiens
Breslau - Krakau - Oppeln
7 Tage   07.-13.09.   799,-        EZ + 149,-
Fahrt im 4*Bus,  6 x Ü./HP in zentralen Hotels
(1 x Regnitz,  3 x Krakau, 2 x Breslau), Stadt-
führungen in Breslau, Krakau, Görlitz und Oppeln,
Eintritt in Marienkirche und Wawel-Kathedrale in
Krakau, Eintirtt Dom und Universität in Breslau,
Besuch und Eintritt Salzbergwerk Wieliczka, auf
Wunsch Ausflug nach Zakopane mit RL (+ 30,-)

Cornwall - Englische Riviera
7 Tage   26.7.-1.8.     1099,-     EZ + 239,-
Fahrt im 4*Bus, 6 x Ü./HP in guten 3-4*Hotels
davon 3 Nächte im 4*Hotel Copthorne in Plymouth,
3 Tage Top-Reiseleiter, Besuch des Dartmoor, von
Exeter, Land’s End, Plymouth, Minnack-Theatre,
Seebad Brighton, Besuch Lost Garden of Heligans

Toskana „Bella Italia“
8 Tage   20.-27.09.   929,-   EZ + 240,-
Fahrt im 4*Bus, 2 x Zw.Ü/HP auf der Hin- und
Rückfahrt in Tirol, 5 x Ü./HP im zentralen 4*Hotel
„Adua Regina“ in Montecatini, Ausflüge mit
Reiseleitung nach: Volterra und San Gimignano,
Florenz, Lucca, Siena und ins malerische Chianti-
Gebiet, Besuch eines Weinbaubetriebs mit Wein-
probe, Zwischenstopp am Gardasee

Gruppen-Flugreisen
       Unser

     Reisetipp

Städtereisen
4 Tage Berlin       16.-19.6         345,-
Busfahrt, 3 x Ü./Fr. im 4*Hotel, Stadtführung,
Ausflug Potsdam, Führung Berliner Stadtschloss
4 Tage München 16.6.  4.8.    349,-
Busfahrt, 3 x Ü./Fr. im Hotel Rilano 24/7, Stadtrund-
fahrt, Besuch Rothenburg, Ausflug Starnberger See
mit Schifffahrt und Besuch Kloster Andecks  (+ 19,-)

4 Tage Paris          16.-19.6            345,-
Busfahrt, 3 x Ü./Fr. im 4*Hotel Marriott St. Denis, ,
Stadtführung, zusätzliche Führung im Marais-Viertel,
Seine-Bootsfahrt , Auffahrt  auf den Montmartre

3 Tage Oslo Kurz-Kreuzfahrt
12.-14.6.  28.-30.8.  25.-27.10.     299,-
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. an Bord der Color Line, Stadt-
rundfahrt Oslo, Besuch der Hansestadt Hamburg,
auf Wunsch 2 x Schlemmerbuffet an Bord  (+ 62,-)
3 Tage Leipzig 4.-6.6.  2.-4.9.   299,-
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. im 4*Penta-Hotel, Stadtführung,
Führung im Panorama-Tower mit Kuchen, Eintritt ins
Panometer Leipzig, Ausflug ins Gartenreich Wörlitz

3 Tage Trier - Luxemburg       335,-
„ZU GAST BEI GÜNTHER JAUCH“ 23.-25.9.
Busfahrt, 2 x Ü./Fr. im 4*BW-Hotel Trier, Besuch des
Weingut von G. Jauch mit Weinprobe, Stadtführungen
in Trier &  Luxemburg, Schifffahrt nach Bernkastel-Kues
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Erholen 
in der Natur

Warburg.   Die VHS bietet 
ein entspannendes Tagesse-
minar an. „Die Natur als Er-
holungsort und Spiegel aktu-
eller Lebensthemen“, lautet 
die Überschrift. In diesem 
Seminar am Samstag, 30. 
April, von  10 bis 16 Uhr 
unter der Leitung von Kers-
tin Czimmeck (Physio- und  
Entspannungstherapeutin), 
das  im Diemeltal stattfindet, 
geht es um das achtsame 
„In-der-Natur-sein“ und um 
das intensive Eintauchen in 
die Naturumgebung.  Den 
Alltag hinter sich zu lassen, 
abzuschalten, physische und 
psychische Resilienz zu stär-
ken und am Beispiel der Na-
tur Ideen- und Lösungskom-
petenzen zu entwickeln, ist 
das Ziel. Mitzubringen sind  
Sitzunterlage, trittsicheres 
Schuhwerk  und  entspre-
chende Kleidung sowie ein  
Lunchpaket. Treffpunkt ist 
der  Parkplatz am Heinturm 
in Ossendorf. Anmeldungen 
unter www.vhs-diemel-egge-
weser.de.

Prüfung der 
Grabmale

Warburg. Das Kommunal-
unternehmen der Stadt War-
burg (KUW) als Friedhofsträ-
ger ist aufgrund seiner Ver-
kehrssicherungspflicht ge-
halten, die Standsicherheit 
der Grabsteine auf den 
Friedhöfen des KUW zu 
überwachen und mindestens 
einmal im Jahr durch sach-
kundiges Personal zu prüfen.

Diese Überprüfung findet 
in der Zeit vom 25.  bis 29. 
April  durch eine Fachfirma 
statt. Sofern Grabmale fest-
gestellt werden, die nicht 
mehr standsicher sind, er-
halten diese einen entspre-
chenden Aufkleber um die 
Friedhofsbesucher vor einer 
möglichen Gefahr zu war-
nen. Zudem werden die Nut-
zungsberechtigten schriftlich 
aufgefordert, innerhalb 
einer bestimmten Frist die 
Standsicherheit von einer 
Fachfirma oder einer sach-
kundigen Person wieder her-
stellen zu lassen und   dem 
Kommunalunternehmen  
nachzuweisen. 

 Wanderung des 
Tennisvereins
Dössel.  Der Tennisverein 

Dössel bietet allen Dösselern 
am Samstag, 30. April, eine 
Wanderung in den Mai an. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Tennisheim. Im Anschluss 
an die Wanderung gibt es 
Kaffee und Kuchen sowie 
 Leckeres vom Grill und kühle 
Getränke am Tennisheim. 
Auf dem Spielplatz erwartet 
die Kinder die neue „Dösse-
ler Hüpfburg“. Bei Regen-
wetter fällt die Wanderung 
aus. Gestartet wird  um 15 
Uhr mit Kaffee und Kuchen 
im Tennisheim. 

Den Frühling genießen
Gartenfest am Kloster Dalheim vom 29. April bis zum 1. Mai

Lichtenau. Der Frühling 
ist da, und mit ihm wieder 
das Gartenfest Dalheim. Vom 
29. April bis zum 1. Mai lädt 
das Kloster Dalheim bei 
Lichtenau zu einem früh-
lingshaften Start in die Frei-
luftsaison ein. 

Vor der malerischen Kulis-
se des Klosters lässt es sich 
unter freiem Himmel herr-
lich bummeln, staunen und 
genießen. An mehr als  120 
Ständen erwartet die Besu-
cher eine Vielfalt ausgewähl-
ter Produkte für Haus, Gar-
ten und Balkon. Allerlei 
Pflanzen wie Sträucher und 
Stauden, Outdoor-Möbel und 
Dekorationen sprechen vor 
allem die Gartenfans an. 

Es werdespannend und 
einzigartig dieses Jahr, ver-
sprechen die Veranstalter.  
Einige neue Aussteller möch-
ten  mit besonderen Garten-
schätzen begeistern. Für 
großes Interesse werden be-
stimmt die Gemüsepflanzen 
vom Gemüsehummel-Team 
sorgen. Die Experten aus 
Wardenburg sind bekannt 
für ihre alten und seltenen 
Gemüsesorten und bringen 
auch eine Vielzahl von Jung-
pflanzen mit. Neu dabei ist 

Karten zu gewinnen

Der DESENBERG-BOTE 
verlost 5 x 2 Karten  für die 
für das Gartenfest am Klos-
ter Dalheim. Wer an der 
Verlosung teilnehmen 
möchte, schreibt der Re-
daktion un ter dem Kenn -
wort „Gartenfest“ bis zum 

18. April, 23.59 Uhr, per 
 E-Mail an db@westfalen-
blatt.de. Bitte geben Sie für 
die Verlosung Ihre Adresse 
und Telefonnummer an. 
Die Gewinner werden be-
nachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

dieses Jahr auch Richard 
Hamann von Kiwiri. Er ist 
Europas Kiwi-Spezialist und 
bringt die Kiwibeeren in 

unsere Gärten. Dieser neue 
Trend der winterharten Ki-
wipflanzen und ihre wertvol-
le Frucht mit vielen lebens-
wichtigen Inhaltsstoffen be-
geistert immer mehr Men-
schen. 

An neue Trends knüpft 
auch Marc Müller an, der mit 
seinen einzigartigen Out-
doorduschen aus alten 
Eichen-Bohlen und recycel-
tem Stammholz echte Hingu-
cker für den heimischen Gar-
ten entwirft. Und wem eine 
neue Outdoordusche noch 
nicht genug ist, der ist bei 
der Tischlerei Börger genau 

richtig. Hier kann man sich 
eine Art „Bayrischen Strand-
korb“ in den Garten holen. 
Die Sauerländer-Hüttchen 
überzeugen mit ihrer einzig-
artigen Bauweise und ihrem 
Sitzkomfort.

Mit allerhand Köstlichkei-
ten von herzhaft bis süß ist 
für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Ob leckere 
Flammkuchen oder frisch 
gebackene Kuchen –  hier ist 
ganz sicher für jeden etwas 
dabei. Eine Falkner-Show 
und Live-Musik runden den 
Ausflug zum Gartenfest ab 
und machen ihn zu einem 

Erlebnis für die ganze Fami-
lie. Und wer Lust auf Kultur 
hat, besucht die Klostergär-
ten und erkundet die Klos-
tergeschichte im Museum 
des ehemaligen Augustiner 
Chorherrenstifts.

Das Gartenfest  ist am  Frei-
tag und Samstag von 10 bis 
18 Uhr und am  Sonntag von 
9 bis 18 Uhr geöffnet. Der  
Eintritt beträgt zehn (ermä-
ßigt acht)  Euro, Kinder bis 
17 Jahre haben freien Ein-
tritt.Weitere  Infos unter Tele-
fon 0561/40096160 sowie 
im Internet unter www.gar-
tenfestivals.de.

 Am  Kloster Dalheim findet vom 29. April bis zum 1. Mai das Gartenfest statt. Foto: Florian Eisermann
Kleidung aus 
zweiter Hand
Warburg. Eine Second-

handbörse von Frauen für 
Frauen veranstaltet der 
  Inner-Wheel-Club Bad Dri-
burg  am Mittelalterspekta-
kel-Wochenende, 23. und 
24. April, im Hotel Alt War-
burg.  Neben Damenoberbe-
kleidung werden  Acces-
soires, Schmuck und Ta-
schen verkauft. Geöffnet ist  
am Samstag von 13 bis 17 
Uhr und am Sonntag von 12 
bis 16 Uhr.  Die Einnahmen 
gehen  an Kinder und junge 
Erwachsene aus der Ukraine 
hier  in der Region.

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14, 33611 Bielefeld

Wir suchen dich
Für die Zustellung unseres Desenberg-Boten  

suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) ab 15 Jahren 
am Samstag auf Minijobbasis in

Borgentreich
Natingen 
Körbecke 

Lütgeneder

Willebadessen
Eissen, Peckelsheim

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Pia Oenkhaus
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder in wenigen Minuten 
unkompliziert über den QR-Code:

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Suche Wohnung in Bad Oeynhau-
sen z. 1.6./1.7., bis 320,- € WM + 
NK (Kabel-TV/Internet extra), gerne 
in Eidinghausen - evtl. Südstadt.
☎ 0 44 41/8 34 85, ab ca. 18 Uhr

!Achtung nie wieder Ärger mit 
Unkraut und Moos. Wir reinigen, 
versiegeln und verfugen Hofein-
fahrten, Terrassen und Gehwege 
(Kunstharzverfugung), Fassaden-
reinigung, Nanoimprägnierung und 
Neuanstrich. Kostenlose Besichti-
gung ☎ 0163 / 4522331 H. Fischer

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Kaufe Unternehmen
☎ 01 71/3 05 06 53

CLK 200 Kompressor Cabrio, Typ 
209, 135tkm, lückenlos Scheckheft 
gepfl. bei DB, Vollausstattg., FP 
8750,- €. ☎ 0 52 54/55 45

Renault Captur Autom., orange, 
65 tkm, Bj. 2014; 12 500,- €.
☎ 01 52/06 55 12 37

Polo 6N, 127tkm, 1. Hd., 100% 
Scheckheft, Insp. neu, 1 J. TÜV, 
1699,- €. ☎ 01 76/57 97 01 11

4 neue So.-Reifen Goodyear Effici-
ent Grip 165/65R15 81T (z.B. VW 
Up), VHB 160,- €, PB Selbstabh.
☎ 01 60/90 33 77 33

Sportfelgen, 4 Stk., 195/60 R15 
88T, schwarz, 100,- €. ☎ 01 52/
59 90 02 74

4 neue Sommerreifen Michelin 
215/55 R18, 250,- €, ☎ 01 75/
8 27 23 68

Deutz 8006, 6 Zyl., Bj. 1972, 8380 
Std. restaur., H-Kennz., Druckl., 80 
PS, 11500,- €. ☎ 01 71/2 01 84 21

Fahrradträger für AHK für 130,- € 
zu verkaufen. ☎ 0 52 21/2 26 69

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Privat sucht ein Wohnmobil oder 
Wohnwagen. ☎ 01 75/3 70 64 28

Suche kleines Fahrzeug für
meinen Sohn, ab Baujahr 2000.
☎ 01 76/23 63 64 88

Suche ein gepflegtes Auto bis 
6000,- € ☎ 0172-2917861

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Suzuki SV 650 zu verkaufen.
☎ 01 76/96 77 44 10

Steinheim, 82 m², 1. OG, 2½ ZKB, 
Südbalkon, Keller, zentrale Lage, 
ab 1.6.22 zu verm. ☎ 05233/71 44

Nette berufst. Frau mittl. Alters, 
mit gesichertem Einkommen, 
sucht in Bad Lippspr., Schlangen 
od. näh. Umgebung 2-Zi.-Whg. mit 
Balk. od. Terr., bis 550,- € WM 
inkl. Heizung. ☎ 01 51/40 35 23 96

Helle 2 Zi.-Whg. in Bielefeld, mög-
lichst mit Balkon od. Terrasse, kein 
DG, von freundlicher, pflegeerfah-
rener Rentnerin gesucht. Gerne 
auch Übernahme von Betreuungs-
aufgaben. ☎ 01 52/52 88 54 73

Su. 55-60m² Whg., Kü./Bad/Keller, 
in ruh., auch ländl. Gegend i. Um-
feld Altenbeken, Detmold, Lemgo. 
☎ 0 1 63/1 35 12 78 (AB)

Kartoffelfeld/Gartenbeet im 
Raum PB gesucht, ca. 20 m²,
lockerer Boden, von Vater mit 
Sohn (15 J.). ☎ 0 52 51/ 61 880

Neubau-ETWs in Hövelriege

Zwischen Schloß Holte-Stukenbrock
und Hövelhof, 2-3 ZKB- Whg., ca.
58 m² bis ca. 100 m² Wfl., Terrassen
und Balkone, Fußbodenheizung,
Aufzug, Tiefgarage, geplanter
Baubeginn ca. 3. Quartal 2022,
Effizienzhaus 55 EE gem. GEG,

KP: ab 223.400 € keine Käuferprov.
AP: Andre Winter
Telefon: 0521 544154

Privatmann sucht 1-, 2- od. MF-
Haus, Grundstück in Paderborn, 
Salzkotten, Delbrück, Wewer, El-
sen, Hövelhof. ☎ 05258/977 88 20

Suche Immobillien  Immokontor 24 
Gmbh ☎ 01 71/3 05 06 53

Suche ein Haus von Privat zum 
Kauf, ☎ 01 63/3 75 13 64

Kaufe Immobilien
 ☎ 01 71/3 05 06 53

Solides Zweifamilienhaus in
Paderborn-Schloß Neuhaus
In ausgezeichneter Lage, vis-à-vis
vom Schloss- und Auenpark und nur
500 m vom Ortskern entfernt, Süd-
Grundstück 615 m², 2 Wohnungen
mit insg. 6 ZKB, ca. 172 m² Wfl., Bj.
1962, B, Gas,185,6 kWh/ (m²a), F

KP: 575.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprov.
AP: Andre Winter
Telefon: 0521 544154

Baugrundstück in Liebenau
„Zur Schönen Aussicht“
zu verkaufen. Einzelheiten: https://
www.stadt-liebenau.de/wirtschaft-
standort/bauen-und-wohnen/ Flyer 
Bauplätze Nr. 3.

Abriss und Entrümpelung 
☎ 01 71/3 05 06 53 

Er, Anf. 60/185, symp. Handwer-
ker, dkl.-haarig, sehr ansehnl., 
ehrl., treu, zuverl., bodenst., mit 
viel Herz u. Verstand su. jüngere, 
hübsche, fraul.-schlk. Sie für das 
2. Glück mit Interesse an Haus u. 
Garten und allen schönen Dingen 
im Leben. Nur Mut! Bitte nur ver-
traul. Bildzuschr. aus dem Raum 
BI/GT/HF unter ✉ A 902-161551 Z

Junggebl., aufgeschlossener Er, 
sportl., gepfl., NR, Sternz. Krebs, 
52 J., 182 cm, sucht attraktive Sie, 
die wie er unternehmungslustig ist 
u. mit ihm vielseit. Interessen teilt. 
Bitte WhatsApp ☎ 0157/39083745

Ralf 61 J., ledig, symph., zurückhal-
tend, nicht groß aber herzlich, 
sucht nette Frau für gemeinsame 
Unternehmungen.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Witwer Hans, 80 J., handwerklich 
begabt, mobil, wünscht sich eine 
nette Dame.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Peter 70 J., ca. 1,70m, sucht nette 
normale Partnerin.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Gesucht wird: Ein humorvoller, ge-
pflegter und gebildeter Freund zw. 
54-62 J. für gemeinsame Unter-
nehmungen. Spätere Partnerschaft 
nicht ausgeschlossen. Ich würde 
mich freuen, wenn er meine Inter-
essen an Kunst und Kultur, Musik, 
Sport, Reisen und Kochen teilt. 
Geboten wird: Eine unbeschreibli-
che Frau! (57 J.) ✉ A 903-161533 Z 

Lore 75 +, Witwe, schlank, vital und 
mobil, sucht einen Partner bis ca. 
87 Jahre.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Marie 63 J, hübsche Witwe mit 
weibl. Rundungen, mag Unterneh-
mungen, auch Campen, Spazier-
gänge, lecker kochen und sucht ei-
nen Partner mit Herz und Humor. 
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Kaufmann, 64 Jahre, 183 cm groß, 
aus dem nördlichen Kreis HX, NR, 
bodenständig, naturverbunden, 
humorvoll, ehrlich, mit Haus und 
Garten, treu, möchte nicht länger 
allein durchs Leben gehen und 
sich wieder neu verlieben. Daher 
suche ich eine nette, symphatische 
Frau, die mit mir - Gemeinsamkeit 
- leben möchte, wie lachen, reden, 
tanzen, wandern, verreisen, 
Strand-Sommer-Sonne-Berge, 
Rad fahren, gemütl. Abende am 
Fernsehen, gegenseitig verwöh-
nen, Ehrlichkeit, Treue, gemeinsam 
einschlafen und aufwachen, fürein-
ander da sein, zusammen älter 
werden und ein sorgenfreies, 
glückliches Leben führen. Wer hat 
Mut zur Änderung?
✉ A 902-161531 Z

Älteres Paar sucht mobiles Paar 
als Reisepartner für Tagesausflü-
ge, evtl. auch 8-Tage-Fahrt, nur 
aus Paderborn. ✉ A 24-161550 Z

Stammtischgründung! An einem 
Tisch gemeinsam sitzen, etwas 
Witz + Charme verspritzen. Mit ge-
meinsamen Interessen den grauen 
Alltag mal vergessen. Tanzen, 
spielen, reisen, feiern wie die Wil-
den, mit euch einen Stammtisch 
bilden. M/W 50-60 Raum GT. 
stammtisch22@web.de bis 23.4.

Intelligenter Senior (Dichter, Ma-
ler uvm.) sucht Gesprächspartner/
Innen mit guter Allgemeinbildung 
über Gott und die Welt etc. Die 
Gründung eines Gesprächskreises. 
ist geplant. Interess. melden sich 
mit aussagekräftigem Brief unter
✉ A 901-161555 Z

Witwer/Witwen/Singles bis87 J! 
Anrufen und nicht einsam bleiben! 
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Seniorengerechte Wohnungen 
im betreutes Wohnen in War-
burg 45-70 m² zu vermieten. 
05641743636 Frau Engemann

NEU renovierte 
Wohnungen in Scherfede 

zu vermieten!
• 2-Zimmer, ca. 50 m², 

Grundmiete 310,- e
• 3-Zimmer, ca. 70 m², 

Grundmiete 450,- e
Mit Balkon, Terrasse 
oder Gartennutzung

 info@hillebrand-gruppe.de 
 01 73-3 44 35 62

Automarkt

Immobilien

Reisemobile / Wohnwagen

Zweiräder

landw./fortsw. Flächen
Mietgesuche

Wohnimmobilien
Gesuche

Immobilien allgemein

Baumarkt

Sie sucht

Er sucht

Bekanntschaften

Mercedes

Renault

Volkswagen

Reifen / Felgen

VerschiedeneFahrzeuge

Fahrzeugzubehör/−teile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Mietgesuche

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Eigentumswohnungen

Immobilien Gesuche

Grundstücksangebote

Zeitungsleser...

... kommen 
weiter!
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BuchstaBen: Dorn – nimm – rost

5 BuchstaBen: Hirse – Parma – sorge – totem – trenD

6 BuchstaBen: HerolD – Kreole – libyen – raHmen

8 BuchstaBen: DietricH – ersucHen – Kolonist – leiHgabe –
Polieren – trutHaHn

9 BuchstaBen: brautPaar – einigKeit – HeuwenDer – neonlicHt –
ruecKstau

10 BuchstaBen: abrecHnung – Davis PoKal – erwiDerung –
mexico city – PeDanterie
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AUfLöSUNGEN DER LETZTEN RÄTSEL

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=K, 2=L, 3=R, 4=H, 5=N, 6=E, 7=U,
8=A, 9=J, 10=Y, 11=O, 12=M, 13=P,
14=C, 15=W, 16=B, 17=Z, 18=S,
19=X, 20=D, 21=T, 22=F, 23=I, 24=G
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Wind-
schatten-
seite

Frisch-
luft-
zufuhr

Polar-
gewässer

Neckar-
Zufluss

DotterKopfbe-
deckung

Lebens-
bund

Ausruf
der Er-
schöp-
fung

hasten

Departe-
ment in
Frank-
reich

Ab-
schieds-
gruß

aktuelle
Epoche
der Erd-
geschichte

ital.
Kloster-
bruder
(Kurzw.)

mehr-
sätziges
Tonstück

Horn-
zehe
vieler
Tiere

german.
Volks-
stamm

kurz für:
zu dem

Ausruf:
hoppla!Märchen-

wesen

Stadt am
Solling

kurz für
ein Ver-
kehrs-
mittel

Spiel-
karten-
farbe

1. dt.
Bundes-
kanzler
† 1967

Höhle,
Hohl-
raum
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05 21 / 585 564
zusteller@westfalen-blatt.de

Nebenjob ab 15 Jahren zu
vergeben - melden Sie sich
jetzt und sichern Sie sich

Ihren Platz!

Wir freuen uns auf Sie!



Grabmale
W. Becher
Steinmetz- und Bildhauermeister

 info@becher-grabmale.de
www.becher-grabmal.de

 We .l  a Bem cb ha er rG

19 48

Hainbach
34385 Helmarshausen
Telefon 05672/2045

Grabanlage

rokstyle
Das erste Fashionlabel

für Grabsteine

®

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Wir suchen Sie
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) 
ab 18 Jahren für die Zustellung 

unseres Westfalen-Blattes 
auf Minijob- oder Teilzeitbasis in

Warburg Borgentreich
Hardehausen Manrode
Rimbeck Körbecke
Nörde
Scherfede Willebadessen
 Peckelsheim

Die Zustellung erfolgt von Montag bis
Samstag in den frühen Morgenstunden. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Frau Pia Oenkhaus
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller 

Oder in wenigen Minuten 
unkompliziert über den QR-Code:

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg den 16. April 2022

Hansestadt

WARBURG
Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  |  Fax 0 56 41 / 92-582  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB mit gleichzeitiger Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vom 26.04.2022 bis einschließlich 27.05.2022
65. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Warburg, Kern-
stadt 5. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 20 „Nördlich des 
Paderborner Tores“
Das Plangebiet der 65. Änderung des Flächennutzungsplans sowie der 
5. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 20 „Nördlich des Paderborner 
Tores“ befi ndet sich im Nordwesten der Kernstadt der Hansestadt Warburg, 
sie liegen unmittelbar nördlich der Straße „Paderborner Tor“. Die Geltungsbe-
reiche umfassen jeweils das jetzige Grundstück des Lidl-Marktes mit seinen 
Parkplätzen und die beabsichtigte Erweiterung nach Norden unter Einbezie-
hung der Flurstücke 698 und 699. Die Geltungsbereiche ergeben sich aus den 
nach-/nebenstehenden Übersichtsplänen, die keine Planaussagen enthalten.

 

Der Rat der Hansestadt Warburg hat in seiner Sitzung am 28.09.2021 be-
schlossen, für das oben genannte Gebiet den Flächennutzungsplan einer 65. 
Änderung und im Parallelverfahren den Bebauungsplan Warburg Nr. 20 „Nörd-
lich des Paderborner Tores“ einer 5. Änderung zu unterziehen.
Die Firma LIDL plant am Standort „Paderborner Tor 144“ in Warburg den Neu-
bau ihrer Filiale. Damit verbunden ist eine Modernisierung und Erweiterung 
der Verkaufsstätte von aktuell 1.000 m² auf ca. 1.500 m² Verkaufsfl äche. Unter 
Berücksichtigung der modernen Architektur und notwendigen Flächenerweite-
rung für den Neubau sollen nun noch die nördlich an den vorhandenen Markt 
angrenzenden Flurstücke 698 und 699 der Flur 16, Gemarkung Warburg her-
angezogen werden, um den Markt auf  dem Grundstück  entsprechend  anders  
positionieren  zu  können.  Für diesen  Bereich setzt der momentan gültige 
Bebauungsplan ein Gewerbegebiet fest.
Für die im Bebauungsplan vorgesehenen Flächen für ein Sondergebiet mit der 
näheren Zweckbestimmung großfl ächiger Lebensmittelmarkt stellt der gültige 
Flächennutzungsplan der Hansestadt Warburg für den Bereich des jetzigen 
Lidl ein Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „großfl ächiger Lebensmit-
telmarkt“ dar (16. Änderung des Flächennutzungsplans). Im dazugehörigen 
Erläuterungsbericht wird auch auf die Beschränkung der Verkaufsfl äche von 
max. 1.100 m² hingewiesen. Für die nördlichen Erweiterungsfl ächen weist der 
Flächennutzungsplan derzeit eine gewerbliche Baufl äche aus. 
Damit dem Entwicklungsgebot des § 8 Abs. 2 BauGB entsprochen wird, soll 
der Flächennutzungsplan in seiner 65. Änderung überarbeitet und für den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans Nr. 20, 5. Änderung insgesamt eine Sonder-
baufl äche mit der Zweckbestimmung großfl ächiger Einzelhandel - Lebensmit-
telmarkt - dargestellt werden. 
Auf Grundlage des § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit frühzeitig über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der vorgenannten Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung öffentlich unterrichtet.
Die Planentwürfe mit Begründungen sowie die Auswirkungsanalyse der BBE 
Handelsberatung GmbH aus Köln zu der geplanten Erweiterung der Lidl-Filiale 
und das Gutachten über die zu erwartende Geräuschbelastung durch die ge-
plante Erweiterung des Lidl-Marktes der TÜV Hessen GmbH aus Frankfurt a.M. 
liegen bei der Stadtverwaltung der Hansestadt Warburg, Bahnhofstraße 28, 3. 
Etage, Raum 309, vom 26.04.2022 bis einschließlich 27.05.2022, Mo.-Fr.  von 
8.00 bis 12.30 Uhr sowie Mo.-Do. von 14.00 bis 16.00 Uhr, öffentlich aus. Der 
Zugang ist barrierefrei. 
Es wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.
Die Planentwürfe sind auch im Internet unter der Adresse www.warburg.de/
bauen-br-wirtschaft/bauen-und-stadtplanung/stadtplanung-und-immobilien/
fl aechennutzungsplaene bzw. /bebauungsplaene zu fi nden und unter www.
bauleitplanung.nrw.de zugänglich.
Warburg, den 06.04.2022   
 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf 
  

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB mit gleichzeitiger Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vom 26.04.2022 bis einschließlich 27.05.2022
66. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Warburg, Teil-
bereich Scherfede Aufstellung des Bebauungsplanes Scherfede Nr. 25 
„Sondergebiet Photovoltaik-Freifl ächenanlage Briloner Straße“
Das ca. 0,8 ha große Plangebiet der 66. Änderung des Flächennutzungsplans 
liegt westlich der Ortschaft Scherfede, östlich der B 252, zwischen der Bahn-
linie im Süden und der Briloner Straße (B 7) im Norden. Das Plangebiet des 
Bebauungsplans Nr. 25 besteht aus den beiden Teilbereichen A und B. Der ca. 
0,8 ha große Teilbereich A liegt westlich der Ortschaft Scherfede, östlich der B 
252, zwischen der Bahnlinie im Süden und der Briloner Straße (B 7) im Norden 
und betrifft das Flurstück 26, Flur 12, Gemarkung Scherfede. Der Teilbereich 
B (Ausgleichsfl äche) wird im weiteren Verfahren benannt. Die Geltungsberei-

che ergeben sich aus den nach-/nebenstehenden Übersichtsplänen, die keine 
Planaussagen enthalten. 

Der Rat der Hansestadt Warburg hat in seiner Sitzung am 28.09.2021 be-
schlossen, für das oben genannte Gebiet den Flächennutzungsplan einer 66. 
Änderung zu unterziehen und im Parallelverfahren den Bebauungsplan Scher-
fede Nr. 25 „Sondergebiet Photovoltaik-Freifl ächenanlage Briloner Straße“ auf-
zustellen.
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes und die Aufstellung des Be-
bauungsplanes soll die Realisierung einer Freifl ächenphotovoltaikanlage durch 
einen privaten Investor ermöglicht werden. 
Damit dem Entwicklungsgebot des § 8 Abs. 2 BauGB entsprochen wird, soll 
der Flächennutzungsplan in seiner 66. Änderung überarbeitet und für den Teil-
bereich A des Bebauungsplans, entsprechend der geplanten Festsetzungen 
des SO und der Folgenutzung Fläche für die Landwirtschaft, eine Sonderbauf-
läche mit der Spezifi kation „Photovoltaik“ dargestellt werden. 
Auf Grundlage des § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit frühzeitig über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der vorgenannten Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung öffentlich unterrichtet.
Die Planentwürfe mit Begründungen liegen bei der Stadtverwaltung der Han-
sestadt Warburg, Bahnhofstraße 28, 3. Etage, Raum 309, vom 26.04.2022 bis 
einschließlich 27.05.2022, Mo.-Fr.  von 8.00 bis 12.30 Uhr sowie Mo.-Do. von 
14.00 bis 16.00 Uhr, öffentlich aus. Der Zugang ist barrierefrei. 
Es wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.
Die Planentwürfe sind auch im Internet unter der Adresse www.warburg.de/
bauen-br-wirtschaft/bauen-und-stadtplanung/stadtplanung-und-immobilien/
fl aechennutzungsplaene bzw. /bebauungsplaene zu fi nden und unter www.
bauleitplanung.nrw.de zugänglich.
Warburg, den 06.04.2022

Der Bürgermeister
gez. Tobias Scherf 

 

 

Die

Hansestadt Warburg
stellt ein:

Leiter:in (m/w/d)
für den Adolph-Kolping Kindergarten in Welda

(zum 01.08.2022 in Teilzeit 33 Wochenstunden)

Schulsekretär:in (m/w/d)
für die Kath. Grundschule Scherfede-Rimbeck

(zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit
16,5/18,5 Wochenstunden)

Einstellungsvoraussetzungen finden Sie auf der Homepage der
Hansestadt Warburg unter

www.warburg.de/stellenangebote
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen

werden bis zum 01.05.2022 erbeten.

Die Hansestadt Warburg arbeitet mit Interamt,
dem Stellenportal für den öffentlichen Dienst.

Onlinebewerbungen über Interamt sind ausdrücklich
erwünscht. Bitte sehen Sie von Bewerbungen per Post

oder E-Mail ab.

 
Sonnige Aussichten für Privatanleger
Green Bonds: So können auch Durchschnittssparer vom Solarboom profitieren 

(djd-p). Die Bundesregierung 
will den Ausbau der Versorgung 
mit Ökostrom massiv und nun 
unter hohem Zeitdruck forcie-
ren. Eine zentrale Rolle wird die 
Solarenergie spielen. Sie erweist 
sich gerade aktuell als Fels in 
der Brandung und verlässlicher 
Partner für große Industrieun-
ternehmen und Haushalte. Die 
großen Player am Energiemarkt 
sind ständig auf der Suche nach 
Solarparks, um der Nachfrage 
nachzukommen. Von diesem Boom 
konnten bislang vor allem Groß-
investoren und vermögende Pri-
vatanleger profitieren, „normalen“ 
Sparern fehlen meist die Mittel für 
den Einstieg in den krisenresisten-
ten Markt. Die gute Nachricht: Nun 
können auch Durchschnittssparer 
an diesem Markt partizipieren, und 
zwar über entsprechende Unterneh-
mensanleihen. Die EUSOLAG Eu-
ropean Solar AG  etwa baut einen 
renditestarken Solarparkbestand mit 

langfristigen Abnahmeverträgen mit 
großen europäischen Energiekon-
zernen wie RWE, Uniper, Vattenfall 
und Axpo auf. Die zugehörige, als 
Green Bond zertifizierte Obligation 
(WKN: A3MQYU) hat eine Laufzeit 
von fünf Jahren und eine jährliche 
Verzinsung von 6,25 Prozent, zu be-
ziehen bei der jeweiligen Hausbank 
oder direkt über die Börsenplätze in 
Frankfurt, Düsseldorf und München 
sowie über die von institutionel-
len Investoren genutzte Bond Port 
Plattform der Schweizer Bank UBS.

Anzeige

Foto: djd/EUSOLAG/Getty Images/Adam Smigielski

Leserreise

Radurlaub
 „auf Rezept“

Beratung & Buchung:
Hasetal Touristik GmbH 
Tel. 05432 599 599 

GANZ NEU IN DEUTSCHLANDMINIMUM 

ZUSCHUSS
150€

VON IHRER KRANKENKASSE

em ipsum

www.radurlaub-auf-rezept.de

5 Tage Radurlaub 
ab 275 € p.P.
(statt 425 € ohne Zuschuss)

200 Termine an 10 Standorten!

Reisetipp der Woche

Sie haben keinen 
Desenberg-Boten erhalten?

Melden Sie sich gerne bei uns:
zustellung-desenbergbote@westfalen-blatt.de

0521 / 585-555

Die aktuelle Ausgabe fi nden Sie auch online unter 
www.owl-am-sonntag.de

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

PC Del, 6 RAM, SSD 250 + 1 TB 
HDD, Brenner, Windows 10, für 
90,- € abzugeben, ☎ 01 61/
6 76 60 86

Vakuum-Maschine, Wandwaage 
(bis 240 kg) u. Liebherr-Gefriertru-
he, 450 l wegen Aufgabe günstig 
abzugeben. ☎ 01 51/51 92 24 35

1 Aufsitzmäher, 1 roll-/lenkbarer 
Gartensitz, 1 funktionsfähige 
Schwengel-Standpumpe, 1 Teich-
schlammsauger. ☎ 0 57 73/6 92

Hofflohmarkt in Rahden, am 23. 
und 24. April von 10- 17 Uhr, Ler-
chenweg 8 + 10, 32369 Rahden.

Marder-Holzkastenfalle, Lebend-
falle, auch f. Ratten u. Waschbären 
zu verkaufen. ☎ 01 73/9 52 81 74

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Highboard Schrank, Esstisch, 
Fernsehschrank, alles in Sonoma 
Eiche, günstig abzugeben.
☎ 01 70/41 63 787 (ab 18 Uhr)

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Gut erh. E-Bike, Kettler-Da.-Fahr-
rad, zu verkaufen, Preis VHS.
☎ 01 75/6 66 04 83

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Alte Ansichtskarten und Fotos 
gesucht. ☎ 0 52 01/25 85

Altes Militaria Pilkenroth 0170/2649652

Thermomix TM 5 inkl. Cookidoo 
6 J. alt, mit allem Originalzubehör, 
guter Zustand da wenig gebraucht. 
inkl. Kochbuch mit Chip; 666,- € 
VB. ☎ 01 60/95 43 13 44

Ecksofa, weißes Leder, 2,85 m x 
2,10 m, per Knopfdruck zum Bett, 
Liegefläche 2,10 m x 1,20 m, VHB 
950,- €. ☎ 0 52 51/70 966 06

Doppelbett, Buche massiv, mit 2 
Nachtschränkchen, 1 Lattenrost, 1 
Matratze, VB 130,- €. ☎ 01 71/
7 16 89 97

An- & Verkauf

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgemein

Fahrräder

Amtl. Bekanntmachungen

Alles fürs Kind

Möbel / Hausrat

„Meine Lokalzeitung ist viel mehr als Information, sie ist mein 
persönlicher Morgengruß – sogar ein Stück Lebensgefühl!“

www.westfalen-blatt.de

NORDSEE

HARZ

REISEN

Sylt, FeWos, 2 Pers., stadt- u. strandnah, 
sof. od. später frei ☎ 01 71/3 80 67 03

St. Peter-Ording, FeWo. ☎ 0 48 62/4 20

Norderney App. a. Kurp. ☎ 0202/572525

Grömitz, gepfl. FeWo, mod. eingerichtet, 
2 Min. zum Strand, mit Parkplatz, Angebot 
1 Wo./2 Pers. 399,- € ☎ 0 45 62/42 69

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Frühling im Nationalpark Hainich
gemütliche Ferienhäuser direkt am Wald;

Sauna, Frühstück, Wandern...
Natur und Kultur! Neugierig?
www.waldresort-hainich.de
☎ 0 36 02 2 - 18 81 0



Mitarbeiter/in (w/m/d)  
Lohn- und Gehaltsabrechnung 
für unsere Tochterfirma in Bielefeld

Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teil- oder Vollzeit (30 – 40 Std./W.) 
eine/n

Die Westfalen-Blatt GmbH & Co. KG ist ein zur Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT ge-
hörender Tageszeitungsverlag mit den Haupttiteln Westfalen-Blatt,  Westfälisches Volksblatt,  
Herforder Kreisblatt und Lübbecker Kreiszeitung mit insgesamt 13 lokalen Ausgaben in ganz 
Ostwestfalen und einer Gesamtauflage von ca. 100.000 Exemplaren. Der Stammsitz befindet 
sich in Bielefeld. In der Unternehmensgruppe, zu der eine Druckerei und weitere Verlage zählen, 
werden auch Anzeigenblätter verlegt, die mit ihren Auflagen Angebote für Anzeigen- und Bei-
lagenkunden für die Region in ganz Ostwestfalen bereithalten und so individuelle und optimale 
Lösungen für deren Werbekonzeptionen darstellen.

Ihr Aufgabengebiet:
• Übernahme der monatlichen Entgeltabrechnung (Erstellung und Zahlung überwiegend für 

Minijobber)
• Durchführung der Meldung der Krankenkassenbeitragsnachweise und die DEÜV-Meldung
• Erstellung von Bescheinigungen und Statistiken
• Ansprechpartner/in in allen lohnsteuer- und sozialversicherungsrechtlichen Belangen
• Pflege von Stammdaten
• allgemeine administrative Tätigkeiten

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit mehrjähriger Berufser-

fahrung im Bereich Lohn- und Gehaltsabrechnung
• fundiertes Wissen im Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht
• sicherer Umgang mit MS-Office sowie mit dem Abrechnungssystem SAP, Kenntnisse mit 

weiteren Abrechnungssystemen wünschenswert
• selbstständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit und ein sicheres Auftreten

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem engagierten Team 
• eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• eine leistungsgerechte Vergütung
• kostenlose Parkplätze

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an 
bewerbung@westfalen-blatt.de.

Weitere Informationen über unser Unternehmen finden Sie unter: www.westfalen-blatt.de

Kontakt:
Ina Klußmeier 
Personalreferentin 
Sudbrackstraße 14
33611 Bielefeld
Telefonnummer 0521 585-374

Führerschein C/CE bzw. D/DE
Beschleunigte GrundqualiØkation
Perfektionstraining
Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B,(/(F(/': Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
'(T02/': /emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
/(0*2: (ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Ihr Aufgabengebiet:
• Vorbereitung, Kostenberech- 
 nung, Ausschreibung, Leistungs- 
 verzeichnisse, Bauleitung, Abrech- 
 nung von Hochbaumaßnahmen
• Beauftragung, Koordinierung,   
 Durchführung von Bauunter- 
 haltungsmaßnahmen
• Bauherrenfunktion bzw. Bauleitung
• Objektbegehungen

Die ausführliche Stellen- 
beschreibung finden Sie auf  
der Homepage.

Wir suchen eine/n staatlich geprüfte/n

Techniker/-in (m/w/d)

Eingruppierung nach EG 9c TVöD-VKA | unbefristet | Vollzeit

Jetzt 

bewerben.

Sie bringen mit:
• abgeschlossene Ausbildung  
 als staatlich geprüfte/-r  
 Techniker/in Fachrichtung  
 Hochbau oder Ausbildung als  
 Meister (Bauhandwerk) oder  
 vergleichbare Qualifikation
• Kenntnisse des öffentlichen  
 und privaten Baurechts

Interessiert? 
• Bewerben Sie sich bitte 
 bis zum 30.04.2022 über  
 unser Online-Formular

Gemeinde Hiddenhausen • Rathausstraße 1 • 32120 Hiddenhausen
Jutta Schnitker • Tel.: 05221 964335 • bewerbung@hiddenhausen.de
www.hiddenhausen.de/rathaus/stellenanzeige

Fachrichtung Hochbau oder Meister/-in für Hochbauprojekte

Lust auf Karriere?!
Die Stadt Gütersloh sucht:

 HIER BEWERBEN: www.karriere.guetersloh.de #TEILDESTEAMS

Abteilungsleitung Technik und stellv. Leitung
des Fachbereiches Bauordnung (m/w/d)

(EG 12 TVöD bzw. A 13 LBesO A NRW)

Leitung Atemschutzwerkstatt (m/w/d)
(EG 8 TVöD bzw. A 9 LBesO A NRW)

Architekt*in oder Techniker*in (m/w/d)
(EG 11 TVöD / EG 8 bis EG 9b TVöD)

Schwerpunkt Verkehrsbauwerke (m/w/d)
(EG 11 TVöD)

Ingenieur*in
Fachrichtung Landschaftsarchitektur (m/w/d)

(EG 11 TVöD)

Hausmeister*in für städtische Unterkünfte (m/w/d)
(EG 5 TVöD)

Leitung Tageseinrichtung für Kinder
Siegfriedstraße sowie Ständige stellv. Leitungen

in mehreren Tageseinrichtungen für Kinder (m/w/d)
(S 13 bzw. S 15 TVöD SuE)

Wir sind ein junges, innovatives und dynamisches Unternehmen 
und suchen DICH um uns adäquat zu verstärken. 

Bei uns bekommt der Kunde alles aus einer Hand. Service ist eine 
wichtige Säule unseres Unternehmens. Bei uns bist DU an der 
richtigen Adresse. Unsere Qualität ist des Kunden Vorsprungs. 

Folgende Bereiche decken wir ab: Sondermaschinenbau, 
Fördertechnik, Automatisierung, Robotertechnik, 

Vorrichtungsbau und Handlingsysteme.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich jetzt. 
Nähere Informationen erhältst du online unter 
www.michelis-maschinenbau.de
Lümernweg 195 · 33378 Rheda-Wiedenbrück 

Telefon: 05242 - 97097-57 · Fax: 05242 - 9709875

(M/W/D)

Feinwerkmechaniker
Maschinenbauer

Elektriker/Programmierer
Metallbauer/Schlosser

Bei der Stadt Delbrück sind folgende Stellen zu besetzen:

• zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
 eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d),
 für Personalangelegenheiten und Wahlen im 

Fachbereich Zentrale Dienste, unbefristet, Vollzeit, 
Vergütung nach EG 10 TVöD-VKA

• zum 01.08.2022:
 die ständige Vertretung der Leitung der Kita
 Schöning (m/w/d), unbefristet, Vollzeit, Vergütung 

nach S9 TVöD-SuE

• zum 01.01.2023:
 die Leitung des Familienzentrums Pusteblume 

(m/w/d), unbefristet, Vollzeit, Vergütung nach EG S 
15 TVöD-SuE

Bewerbungsfrist: jeweils 24.04.2022.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.delbrueck.de.

josefsheim.de

Für den Fachdienst  für Hörge-
schädigte im Berufsbildungswerk 
Bigge suchen wir ab sofort eine 

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT  
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Wir bilden junge Menschen mit un-
terschiedlichen Behinderungen in 
mehr als 30 Berufen aus oder be-
reiten diese auf eine Ausbildung vor. 
Sie wollen Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf begleiten und haben 
bereits Kenntnisse in der Hörgeschä-
digten-Pädagogik?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis zum 30.04.2022.

Alle Job-Infos:

 

JETZT  

BEWERBEN!

Heinrich-Sommer-

Straße 13, 

59939 Olsberg

GRUPPE 
Josefsheim 

Du hast Freude am Umgang mit Menschen, bist 
zuverlässig, teamfähig und verantwortungsbewusst? 
Dann bewirb Dich jetzt! 
Weitere Infos unter www.borgentreich.de 

Wir suchen zur Freibadsaison 2022 ab 
25.05.2022 

Kassierer/innen (m/w/d)  
für das Freibad Borgentreich 

Zuverlässige und engagierte

Reinigungskräfte (m/w/d)
ab sofort für unser Objekt in 

Gütersloh, Lupinenweg, gesucht.
Einsatzzeiten: Montag – Samstag 

von 6.00 – 9.00 Uhr.
Bei Interesse melden Sie sich 

bitte bei der 

GÜLICH GRUPPE 
Fr. Salutzki,  02302/9470-146

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)! 
Wir haben zu sofort mehrere Stel-
len bei Arvato in Harsewinkel zu 
besetzten. Ob als Packer, Bucher 
oder Staplerfahrer, wir haben die 
passende Stelle für Dich! Einfach 
melden unter ☎ 01 73-6 78 01 40 
oder Lebenslauf per Mail an 
osm.harsewinkel@unique-perso-
nal.de. Wir freuen uns auf Dich. 
Dein Unique-Team.

Beschäftigte für die Sporthallenrei-
nigung, geringfügig, von 5:30 bis 
6:45 Uhr in Steinhagen gesucht. A. 
Stoll GmbH  ☎ 0151 / 422 09 538

Einsatzbereite und flexible

Reinigungskräfte (m/w/d)
ab sofort für unser Objekt in 
Schloß Holte-Stukenbrock, 

Konrad-Zuse-Straße, gesucht.
Einsatzzeiten: Mo.–Fr., ab 16 Uhr.

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei der 

GÜLICH GRUPPE 
Fr. Salutzki,  02302/9470-146

Immobilienmakler werden? (m/
w/d) ☎ 01 71/3 05 06 53 remax.de 

• Pflegefachkräfte (VZ/TZ)

• Pflegehelfer*innen (TZ)

• Mitarbeiterinnen für die Hauswirt-
schaft und für das Café Johannes

• Mitarbeiter Logistik (35 Std. Monat)

BEWERBEN
WOHLFÜHLEN!

&

Wir suchen Sie (m/w/d) zur Verstärkung
unserer ambulanten und stationären Dienste:

www.sankt-johannes-warburg.de
Details zum Stellenangebot unter

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung per Mail unter
info@sankt-johannes-warburg.de
oder vereinbaren Sie telefonisch
einen Termin (05641/774-116)!

sucht eine Bürokauffrau (m/w/d) in Teilzeit.
Ihre Aufgaben: u.a. Eingaben Warenwirtschaftssystem,
 Lieferschein- und Rechnungskontrolle, Unterstützung
 Qualitätsmanagement, allg. Bürotätigkeiten
Ihr Anforderungsprofil: abgeschlossene kaufmännische
 Ausbildung, Erfahrung mit Warenwirtschafts- 
 systemen und MS Office-Kenntnisse
Wir bieten: u.a. moderner Arbeitsplatz, eigenverantwortliche
 Aufgaben, betriebliche Altersvorsorge

Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte an:
thomas.buehler@owi-ei.de.

Owi-Ei Erzeugergemeinschaft – Zum Sporkfeld 8 – 33397 Rietberg

Wir sind eine anerkannte
Werkstatt für Menschen mit
Behinderung (WfbM) der
Lebenshilfe Bielefeld.
Zur Verstärkung unserer Teams
in Bielefeld sind folgenden Stellen
zu besetzen:

Krankenpfleger (m/w/d)
im Gruppendienst
Fachkraft (m/w/d) zur
Arbeits- und
Berufsförderung (FAB)
Teamleitung/FAB

Weitere Informationen zum
Werkhaus sowie den Link zu
unserem Karriereportal mit
unseren detaillierten Stellen-
ausschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter
www.werkhaus-bielefeld.de

Wir suchen ab sofort in Vollzeit:
•
für Speiseölproduktion (m/w/d)

•
Bio-Agrarrohstoffe
(Anlagenbedienung u. Schlosser-
tätigkeiten) (m/w/d)

Details zu den Stellen unter:
www.jobs.kleeschulte.de
Bewerbungen bitte an:
Kleeschulte GmbH & Co.KG
– Bewerbung –
Bennenberg 6, 33142 Büren
jobs@kleeschulte.de

Schweißer (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Staplerfahrer (m/w/d)
☎ 05 21- 38 05 30

Hansestraße  4   -   59590  Geseke
(  0172 - 5497668  karriere@deu-bau.de

Jetzt  1.000  €  Wechsel-Bonus

Wir  suchen  zu  sofort
in  VZ,  TZ  oder  auf  450  € - Basis

bzw.  LKW-/Kran-Kombi

2  LKW-Fahrer  m/w/d

mit  TOP-Verdienst,  zusätzlichem
Prämiensystem  &  unbefristetem

Arbeitsverhältnis

1  Autokranfahrer  m/w/d

Maler und Lackierer (m/w/d)
☎ 05 21/ 38 05 30

Helfer mit PKW (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w/d) ☎ 05 21/38 05 30

Stellenmarkt



Medienberater/in (w/m/d) 

Für unser Team im Hochstift Paderborn/ Höxter, mit Sitz in Warburg, suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit/ Teilzeit (mind. 20 Std./W.) eine/n

Die Westfalen-Blatt GmbH & Co. KG ist ein zur Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT  
gehörender Tageszeitungsverlag mit den Haupttiteln Westfalen-Blatt, Westfälisches Volks-
blatt, Herforder Kreisblatt und Lübbecker Kreiszeitung mit insgesamt 13 lokalen Ausgaben in 
ganz Ostwestfalen und einer Gesamtauflage von ca. 100.000 Exemplaren. Der Stammsitz be-
findet sich in Bielefeld. In der Unternehmensgruppe, zu der eine Druckerei und weitere Verlage  
zählen, werden auch Anzeigenblätter verlegt, die mit ihren Auflagen Angebote für Anzeigen-  
und Beilagenkunden für die Region in ganz Ostwestfalen bereithalten und so individuelle und 
optimale Lösungen für deren Werbekonzeptionen darstellen.

Ihr Aufgabengebiet:
• Crossmedialer Verkauf von Anzeigen für die Tageszeitung, Anzeigenblätter sowie für die  

Online-Rubrikenmärkte
• strategische Akquirierung von Neukunden und professionelle Beratung/ Betreuung
• Optimierung der Umsatzpotentiale und Marktanteile
• Entwicklung und Konzeption neuer Vermarktungsideen (Print, Online, Veranstaltungen,  

Kooperationen)
• schriftliche und telefonische Bearbeitung von Kundenanfragen im Inbound
• Bearbeitung von Reklamationen, Debitoren, Vertragskündigungen und Preisveränderungen
• Führung von nachhaltigen After-Sales-Maßnahmen, um Kunden zu binden bzw. auszubauen

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit mehrjähriger Berufser- 

fahrung (idealerweise im Verkauf von Medienprodukten)
• fundierte Kenntnisse aus dem Innen-/ Außendienst sowie Verhandlungs- und Verkaufs- 

geschick
• Überzeugungskraft und Kommunikationsstärke
• Stark am Telefon, kommunikativ, selbstbewusst 
• Spaß daran, aktiv auf Menschen zuzugehen
• sehr gute MS-Office-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem engagierten Team 
• langfristige Perspektive in einem führenden Medienunternehmen
• eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• eine leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an 
bewerbung@westfalen-blatt.de.

Weitere Informationen über unser Unternehmen finden Sie unter: www.westfalen-blatt.de

Kontakt:
Ina Klußmeier 
Personalreferentin 
Sudbrackstraße 14 
33611 Bielefeld
Telefonnummer 0521 585-0

Ihr Aufgabengebiet:
• Beratungs- und Unterstützungs- 
 angebote, insb. für Zugewanderte,  
 Flüchtlinge und Wohnungslose
• Unterstützung bei Orientierung,  
 Behördengängen, Anträgen, etc.
• Planung, Organisation, Durch- 
 führung von niederschwelligen  
 Angeboten mit dem Ziel sozialer  
 und kultureller Integration
• Aufsuchende Sozialarbeit

Die ausführliche Stellen- 
beschreibung finden Sie auf  
der Homepage.

Wir suchen Voll- oder Teilzeit unbefristet eine/n

Sozialarbeiter/in oder 
Sozialpädagogen/in (m/w/d)

Eingruppierung nach EG 12 SUE | Flexible Arbeitszeitmodelle

Jetzt 

bewerben.

Sie bringen mit:
• ein Hochschulstudium der  
 Sozialarbeit/Sozialpädagogik  
• alt. Soziologie, Erziehungs- 
 wissenschaften, Pädagogik
• Kommunikationsfähigkeit 
• Grundkenntnisse im Aus- 
 länderrecht, Asylverfahrens- 
 recht, Asylbewerberleistungs- 
 recht und Sozialrecht

Interessiert? 
• Bewerben Sie sich bitte 
 bis zum 30.04.2022 über  
 unser Online-Formular

Gemeinde Hiddenhausen • Rathausstraße 1 • 32120 Hiddenhausen
Jutta Schnitker • Tel.: 05221 964335 • bewerbung@hiddenhausen.de
www.hiddenhausen.de/rathaus/stellenanzeige

  
 

 
 
 

Wir bilden aus! 
 

Bachelor of Laws (duales Studium) 
- Beamtenanwärterinnen/-anwärter (m/w/d) für die 

Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt - 
Ausbildungsbeginn: 01.09.2023 

 
Hygienekontrolleurinnen /  
Hygienekontrolleure (m/w/d) 
Ausbildungsbeginn: 01.12.2022 

 
Der Kreis Herford bietet auch die Möglichkeit, einen 

Bundesfreiwilligendienst 
zu absolvieren! 

 

 

  

  
Weitere Infos zu den Ausbildungen, Einstellungsvoraus-
setzungen sowie zum Bundesfreiwilligendienst stehen auf 
unserer Internetseite www.kreis-herford.de/karriere. 
Telefonische Auskünfte geben Lina Römhild (Tel. 
05221/13-1369) und Carina Luchtmeier (Tel.-1381).  
 
Wir freuen uns, wenn die Bewerbung bis zum 10.05.2022 
über unser Online-Bewerbungsportal eingereicht wird. 
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Perspektive e.V. ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein und anerkannter 
Träger der freien Jugendhilfe. Für unsere stationäre Mutter/Vater-Kind- 
Einrichtung in Detmold suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 päd. Fachkräfte (m,w,d) in Voll- und/oder Teilzeit 
 Pädagogen/Erzieher (m,w,d) im Anerkennungsjahr 
Wir bieten:
• eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit in einer speziell 

für Mutter/Vater und Kind konzipierten neuen Einrichtung
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit vielfältigen Entwicklungs- 

möglichkeiten
• eine neue und auf die Bedürfnisse der Beschäftigten ausgerichtete 

Arbeitsumgebung
• regelmäßige Angebote zur Fort- und Weiterbildung sowie externe 

Supervisionen und kollegiale Fallberatungen
• eine attraktive Vergütung, eine Sonderzahlung sowie z.B. Tank-Gutscheine
Über Ihre Bewerbung freuen wir uns:  
f.moellers@perspektive-owl.de 
Nähere Informationen finden Sie auch unter www.perspektive-owl.de

Controller (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

Unterstützung beim weiteren Ausbau der
Kosten- und Leistungsrechnung sowie Pflege
und Ausbau des Kennzahlensystems
Mitwirkung am Ausbau der Planungs-, Kontroll-
und Informationsstrukturen zur Vorbereitung
von Unternehmensentscheidungen
Aufstellung von Forecasts zusammen mit der
Geschäftsleitung
Unterstützung bei der Ermittlung von
Stundensätzen, gern aufgrund von REFA
Kenntnissen
Eigenständiges Bearbeiten von
Sonderaufgaben

Ihr Profil:
Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium
der Betriebswirtschaftslehre oder des
Wirtschaftsingenieurwesens
Berufserfahrung idealerweise in
produktionsnahem Umfeld

Wir bieten Ihnen spannende Herausforderungen in
einem dynamischen Team an sowie umfangreiche
Sozialleistungen, diverse Teamaktivitäten und
Benefits wie freie Getränke, Obst u.v.m. Sie haben
Interesse Teil unseres Teams zu werden? Dann
richten Sie Ihre Bewerbung an:
WilhelmModersohn GmbH & Co. KG
Personalabteilung • Industriestr. 23
32139 Spenge • Tel.: 05225/8799-0
karriere@modersohn.de • www.modersohn.eu

Für unser Schulcatering in den 
Mensen der Peter-August-

Böckstiegel-Gesamtschulen in 
Borgholzhausen und Werther 

suchen wir ab sofort:
Küchenhilfen-Spülkräfte

 (m/w/d) in Teilzeit
• Arbeitszeiten: Mo, Mi & Do im 
Zeitfenster von 10:00-16:00 Uhr

• Vergütung nach dem TVöD 
(VKA), Entgeltgruppe 1
(brutto 11,89 €/Std.)
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Studierendenwerk Bielefeld 
AöR

Herrn Marco Zech, Morgen-
breede 2-4, 33615 Bielefeld

bewerbung@stwbi.de
☎ 05 21/10 68 86 14

Wir suchen

Pflegehelfer 
(m/w/d)

in Teil-/Vollzeit
Gehalt: 

2.535,- €/brutto

Senioren- und 
Pflegeheim Waldblick

Hagenberg 8
34474 Diemelstadt

info@altenheim-waldblick.de

Wir suchen

Pflegefachkraft 
(m/w/d)

in Teil-/Vollzeit
Gehalt: 

3887,- €/brutto

Senioren- und 
Pflegeheim Waldblick

Hagenberg 8
34474 Diemelstadt

info@altenheim-waldblick.de

Für unsere
 Spielhalle in Bielefeld

suchen wir ab sofort
Verstärkung

im Bereich Service

• Du bist freundlich
und flexibel

• Vollzeit - gerne auch
Quereinstieg (m/w/d)

• Schichtdienst

Bewerbung an:
www.vulkan-casino.de

T. Hartmann 0151/41495056

KOMM INS
TEAM              !

  Bürokraft für Buchhaltung (m/w/d)

  Servicemitarbeiter im E-Commerce (m/w/d)

  Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

  Technischen Einkäufer (m/w/d)

  Fachverkäufer im Außendienst (m/w/d)

  Fachverkäufer im Innendienst (m/w/d)

WIR STELLEN EIN!

  Kaufmann im Groß- und Außenhandel (m/w/d)

  Kaufmann im E-Commerce (m/w/d)

  Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

WIR BILDEN AUS!

Mehr Informationen und die  
vollständige Stellenbeschreibung unter:  
www.lefeld.de/karriere

Wir suchen Aushilfe / Gärtner / Per-
son mit „grünem Daumen“ (w/m/d) 
zur Unterstützung bei der Pflege 
unserer Außenanlagen wie He-
ckenschnitt, Unkrautbeseitigung 
und Überwachung von Wildwuchs. 
Wir bieten eine Nebenbeschäfti-
gung auf 450€-Basis und freie 
Zeiteinteilung sowie alle erforderli-
chen Gerätschaften. Bei Interesse 
bitte melden bei Ansgar Sure, E-
Mail sure@februe.de, ☎ 05221/
3804-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
in Vollzeit einen Bürokaufmann/-frau (m/w/d). 

Kenntnisse in der Baubranche sind von Vorteil.

 
Mini-Job (450 €)  

Fahr und -Zustellservice  
für Arztpraxen / 11 Wochenstunden 

hils@ids-deutschland.de  
07221 – 3939 638 

Industriemechaniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Suche Haushaltshilfe/Putzhilfe 
in Borchen. ☎ 0 52 51/3 95 42 od. 
0 52 51/39 02 79 oder 01 79/
431 4131 o. gitasree_t@yahoo.de

Suche zuverlässigen jungen 
Mann, gern Schüler, der mir 1x 
die Woche in Elsen-Gesseln den 
Rasen mäht. ☎ 0 52 54/6 95 06

Stellenmarkt

Teilzeit / Nebentätigkeit

*Wie die meisten Stellensuchenden in Deutschland: Laut der aktuellen, repräsentativen Umfrage (02/2015) der „ManpowerGroup 
Deutschland“ ist die Tageszeitung unangefochten die beliebteste Quelle bei der Suche nach Stellenangeboten.

Auf der Suche nach der optimalen Stelle?

Ist die Zeitung 
auch meine Nr.1!*



Unternehmen errichtet 1000-Quadratmeter-Halle im Gewerbegebiet „Am Spiegelberg“ in Borgentreich

Gerüstbau Wiesmann zieht um
Borgentreich (sis). Das Ge-
rüstbau-Unternehmen 
Wiesmann aus Dalhausen 
zieht nach Borgentreich 
um. Im Gewerbegebiet „Am 
Spiegelberg“ hat die Firma   
rund 1,4 Millionen Euro in-
vestiert.

„Wir liegen voll im Kos-
tenrahmen und durch die 
gute Zusammenarbeit mit 
dem Architekten und den 
beteiligten Firmen geht 
auch unser Zeitplan auf“, 
freut sich Marco Wies-
mann. Der 30-Jährige leitet 
das Unternehmen mit sei-
nem Vater Franz-Josef 
Wiesmann. Der Umzug von 
Dalhausen nach Borgen -
treich sei in vollem Gange. 
Ende April werde der 
Standort Dalhausen ge-
schlossen.  „Am 14. Mai fei-
ern wir am neuen Firmen-
sitz mit 300 geladenen Gäs-
ten die Einweihungsparty“, 
kündigt Wiesmann an.

„In Dalhausen reichte der 
Platz einfach nicht mehr 
aus. Wir konnten dort unse-
re Logistik nicht mehr 
stemmen“, erklärt der Ge-
schäftsführer.

An der Oberen Hauptstra-
ße in Dalhausen verfügte 
„Wiesmann Gerüstbau & 
Sonderkonstruktionen“ 
über ein etwa 2000 Quad-
ratmeter großes Areal. „Das 
neue Grundstück ist 8500 
Quadratmeter groß“, sagt 
Marco Wiesmann. Viel 
Platz also, um das Unter-
nehmen zu erweitern. „Die 
neue Lagerhalle mit moder-
nen Büroräumen ist 70 mal 
15 Meter groß“, erklärt der 
Geschäftsführer.  Der neue 
Firmensitz wird komplett 
umzäunt.

Das Gerüstbaumaterial  
zieht jetzt  von Dalhausen in 
das etwa drei Kilometer 
entfernte Gewerbegebiet 
„Am Spiegelberg“ um.  „Mit 
der Verlegung des Materials 
haben  wir in einem Contai-
ner ein provisorisches Büro 

am neuen Standort einge-
richtet“, erklärt Marco 
Wiesmann. Während  die 
Stahlbauhalle  fertig gestellt 
ist, müssen die Büroräume 
noch hergerichtet werden.

 Einen Leerstand werde es 
am Standort in Dalhausen 
nicht geben, versichert 
Marco Wiesmann. Die 
Nachnutzung sei bereits ge-
klärt.

Die Gerüstbau-Firma hat 
ihr Personal in den vergan-

genen drei Monaten von 
acht auf zwölf Mitarbeiter 
aufgestockt. So seien An-
fang Februar zwei neue 
Mitarbeiter im Betrieb an-
fangen. „Sie sind gleicher-
maßen Lagerarbeiter, LKW-
Fahrer und Gerüstbauer“, 
erläutert Marco Wiesmann.

Sein Vater Franz-Josef 
Wiesmann hat die Basis für 
das Unternehmen geschaf-
fen. „Er hat   2004 einen Be-
trieb in Wehrden übernom-

men und auch etwa zehn 
Jahre dort geführt“, so Mar-
co Wiesmann.

Als das Gerüstbau-Unter-
nehmen in Wehrden an sei-
ne Platzgrenzen stieß, wur-
de das Objekt in Dalhausen 
zunächst angemietet und 
später, im Jahr 2017, von der 
Familie Wiesmann gekauft.

Die Firma „Wiesmann Ge-
rüstbau & Sonderkonstruk-
tionen“ erhält Aufträge aus 
einem Umkreis von circa 

100 Kilometern. „Wir rüsten 
alles ein, vom kleinen 
Stromverteilerhaus bis hin 
zu   Brücken“, berichtet Ge-
schäftsführer Marco Wies-
mann. So seien etwa das 
Hallenbad Höxter, der Star-
fighter auf dem Gelände der 
Radarstation Auenhausen 
oder auch das Schleusenbe-
cken in Bad Karlshafen be-
reits von dem Unterneh-
men Wiesmann eingerüstet 
worden.

Die beiden Geschäftsführer Marco Wiesmann (rechts) und Franz-Josef Wiesmann freuen sich, wenn die Umzugsarbeiten abgeschlossen 
sind und die Einweihungsparty am neuen Firmenstandort gefeiert werden kann. Foto: Silvia Schonheim

30.000 Teile sofort verfügbar

Gebrauchte Ersatzteile 
schonen die Umwelt
Borgentreich (WB).   Die 
Autoverwertung Wulfhorst  
hat seit 2010 ihren Sitz im 
Gewerbegebiet Keggenrie-
de und hat  sich dort immer 
weiter vergrößert. Mittler-
weile sind es knapp 14.000 
Quadratmeter  Fläche, die 
für gebrauchte  Autoersatz-
teile sowie Alt- und Ge-
brauchtfahrzeuge zur Ver-
fügung stehen. In den 5000 
Quadratmeter  großen  Hal-
len auf bis zu drei Etagen 
werden mehr als  30.000 ge-
brauchte Teile gelagert. Mit 
einem Versand von 15.000 
Paketen jährlich  werden 
Kunden weltweit beliefert 
und die Autoteile bekom-
men ein zweites  Leben in 
einem anderen Fahrzeug.

 In Zeiten von Rohstoff-
knappheit, steigenden Her-
stellungs- und Kraftstoff-
preisen  sowie auch dem  
ernstzunehmenden Thema 
des Klimawandels gibt es 
eine, für viele Autobesitzer 
leider noch immer    unbe-
kannte Möglichkeit, die 
Ausgaben für den eigenen 
Pkw zu senken und gleich-
zeitig etwas Gutes für die 
Umwelt zu tun.  Die meisten 
Autofahrer wissen nicht, 
dass es Autoteile auch als 
gute Gebrauchtteile gibt. 
Egal ob das  Fahrzeug einen 
Parkrempler hat und eine 
„neue“ Tür oder Stoßstange 
benötigt wird, das Getriebe  
nicht mehr sauber schaltet 

und erneuert werden muss 
oder einfach nur ein Satz 
Sommerreifen auf  Felgen 
fehlt. Bei einer Autoverwer-
tung gibt es diese Teile als 
gutes, günstiges Ge-
brauchtteil. Die  Kosten für 
ein Second-Hand-Autoteil 
betragen meistens nur 
einen Bruchteil des Preises 
eines  Original-Neuteils. Al-
lerdings hat es dieselbe 
Qualität und ist noch in 
einem guten Zustand und 
bereit  für ein langes zwei-
tes Leben. 

Die Produktion eines 
neuen Autos ist so energie-
intensiv, dass die Ökobilanz 
erst nach über zehn Jahren 
anfängt positiv zu werden. 
Also macht es aus ökologi-
scher Sicht Sinn, ein Auto  
weitaus länger als zehn  Jah-
re zu fahren. Somit ist auch 
die Nutzung der gebrauch-
ten Ersatzteile ein  beson-
ders nachhaltiger Aspekt.

Ein weiterer positiver As-
pekt ist, dass die Ersatzteile 
sofort verfügbar sind und 
das Auto direkt wieder  fit 
gemacht werden kann.  All 
diese Ersatzteile sind be-
reits bei einem Autover-
werter vorhanden und 
müssen gar nicht erst  pro-
duziert werden. Dieses 
spart nicht nur wertvolle 
Ressourcen, es wirkt sich 
somit auch positiv auf den 
Klimawandel aus. 
■ www.autoteile-shop.nrw

Auftakt zu  Pilotprojekt 
„Dorf.Gesundheit.Digital“
Borgentreich/Kreis höx-
ter (WB). Digitale Anwen-
dungen sind im Gesund-
heits- und Pflegebereich 
nicht mehr wegzudenken. 
Das innovative Pilotprojekt 
„Dorf.Gesundheit.Digital“ 
(DGD) sorgt dafür, dass die 
Menschen im Kreis Höxter 
ganz früh dabei sind, wenn 
das digitale Zeitalter einge-
läutet wird. 

„Das geht jeden von uns 
an, egal ob bei der Präven-
tion oder der Therapie“, sagt 
Landrat Michael Stickeln 
und lädt deshalb alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger zur Auftaktveran-
staltung ein, die am Don-
nerstag, 21. April, von 18 bis 

20.30 Uhr in der Bürgerhalle 
Istrup stattfindet.

Das Pilotprojekt, das der 
Kreis Höxter in Zusammen-
arbeit mit der Gesellschaft 
für Wirtschaftsförderung im 
Kreis Höxter und der Volks-
hochschule Diemel-Egge-
Weser an den Start gebracht 
hat, will drei Jahre lang eh-
renamtlich digitale Lösun-
gen im Bereich von Gesund-
heit und Pflege erproben.  

 Anmeldungen sind bis 
zum 19. April möglich bei 
Heidrun Wuttke unter der E-
Mail-Adresse h.wutt-
ke@kreis-hoexter.de. Für 
Fragen ist sie unter der Ruf-
nummer 05271/9656321 zu 
erreichen.

GEBRAUCHT FAHREN – GELD SPAREN

Mobil + Whatsapp 0173 3150715   info@autoteile-shop.nrw 

Gebrauchte Autoteile
VW - Audi - Seat - Skoda

www.autoteile-shop.nrw

· günstige Reifen & Felgen

· gebrauchte Autoersatzteile

· Ankauf von (Unfall-) Fahrzeugen

· Entsorgung von Altfahrzeugen

Keggenriede 1 · 34434 Borgentreich
Tel.: 0 56 43 / 9 49 23 80 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020

Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 
Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  

Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de
Garten- & Landschaftsbau

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.

Lehmtorstraße 9
34434 Borgentreich
Telefon 0 56 43 / 81 77
Fax: 0 56 43 / 94 85 14 
info@foegen-haustechnik.de
www.foegen-haustechnik.deGmbH

Alles aus eine Hand!

Starte im August deine  
Ausbildung als:

- Anlagenmechaniker (SHK)
- Elektroniker  
   für Energie-und Gebäudetechnik

Du bist teamfähig  
und handwerklich begabt?  

Dann bist du bei uns genau richtig!

Bewirb dich jetzt!

Wir suchen zu sofort oder später erfahrene Mitarbeiter
für die Bereiche Elektro,- Sanitär,- und Heizungstechnik!

Spezialist für prozesssichere und kostenorientierte Produktherstellung!

Dienstleistungen in

Industriegebiet 4, Natzungen
34434 Borgentreich
Geschäftsführer Fabian Loepp
Internet www.suermann.de Telefon 05645 / 295
E-Mail info@suermann.de Fax 05645 / 9466

Fräsen
Drehen
Schleifen
Erodieren
Laserbeschriftung

Frischer

Spargel v
om

Spargelho
f Richter!

Die Spargelsaison ist eröffnet.

Rewe Markt Meyer OHG
Emmerkertorstr. 25 I 34434 Borgentreich

Unsere SPARGELSCHÄLMASCHINE 
ist für Sie wieder kostenlos im Einsatz.

Gewerbestandort Beverungen
- Anzeigen -

Gewerbestandort Borgentreich


